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vienstag , 7. Mai 1918.

Sine neue schwere Niederlage
der Engländer am Jordan.

W - T..B . Konstantinvpel , 6. Mai . P a l a st i n a-
sront : Auch der zweite Vorst »ft der Engländer
auf das östliche Jordanufer endete m,t einer s d,to c r c n
Niederlage des Feindes.  Umsangrerche Vor¬
bereitungen waren getroffen und zahlreiche ^ ruppen
zusammengezogen, um gemeinsam mit den Rebelten Rie¬
sin zu nehmen vom Ostjordanland und den dorngen
wichtigen Verbindungen . Unter dem Schube starker, in
überhiiheuder Stellung befindlicher Artillerie warf der
Gegner vom 30. April , nwrgens , an seine Angriff s-
wellen  über den Jordan gegen unsere Stellungen,
seitwärts von der Strafte Jericho - Es Salt,  wah¬
rend grohe Kavallerie Massen  mit Geschützen
und Maschinengewehren im Jordantal nach Norden aus¬
holend, dazu bestimmt waren , uns in den Rucken zu
fallen. Dank der raschen Entschlußkraft unserer Führer
und der unerschütterlichen Haltung unserer Truppen in
schwieriger Lage, Schulter ans chu l t e r tn t t
dentschen Kameraden,  wurden d,c Plane des
Gegners zrlnichte. Die fünftägigen wütenden
A n st ü r m e gegen unsere Front wehrte« die mit großer
Energie geführten , zähe ausharrcndcn Truppen des
Obersten Ali Fuak Bei ab. Der vorgeschobenen feind¬
lichen Kavallerie bereiteten die nach Gewaltmarfchen
rasch zusassenden Truppen des Obersten Böhm  und des
bewährten Essad - Bei  eine vernichtende Nie¬
derlage.  Die Truppen des Obersten Bohm nahmen
der feindlichen Kavalleriedivlsion sämtliche Ge¬
schütze ab . Unermüdlich griffen unsere Flieger , trotz
hefUger feindlicher Gegenwirkung, den Feind an. —ch"
der Tätigkeit des Nachrichten- und Elsenbahndienstes
konnten rechtzeitig die Befehle der höheren Führung zum
Herantransport von Verstärkungen ausgefnhrt werden.
Unter Einbuftc vielerMcnscheu  und zahlreichen
Materials flutetderEngländerzum Jordan
»zurück,  hart bedrängt von unseren siegesbewußten
Truppen . Im einzelnen konnte die Beute noch nicht
sestqestellt werden. Auf dem westlichen Jordanufcr leb¬
hafte Artillerietatiakeit und erfolgreiche Patroulllcn-
unternehmungen . Unsererseits wurde cm feindliches
Flugzeug nach Luftkampf brennend zum Abstürzen ge¬
bracht. Auf den übrigen Fronten ist die Lage unver¬
ändert ^

Wechsel in hohen englischen Staatsämtern.
\y . T.-B. London, 5. Mai . (Drahtbsrickst. Reuter .)

Der König ernannte den Feldmarschall Viscount
F r e n ch zum Lordleutnant non Irland , an Stelle des
zurück getretenen Lord W i nr b o r n. Werter meinet
Reuter die bereits angekündigte Ernennung des Unter-
hausmitaliedes Lord Short  zum Chefsekretar für ^ r-
land an Stelle von Duke, der zum Lordspraftdenten des
Appellgerichtshofes ernannt wurde.^

ver Rbendverrcht vom 6 . Mai.
W . T .-B. Berlin , 6. Mai , abends . (Amtlich . Drahtbericht .)

Bo» den Kriegsschauplätzen nichts Neues.

D«r Abschluß der Verhandlungen
mit Holland.

(Bon unserer Berliner Abteilung .)
B ch" Berlin , 6. Mai . tEig . Drahtbericht , zb.)

Wie wir hören, sind die Verhandlungen mit Holland
iebt zu einem befriedigenden Abschluß gekommen. Es
sind im wesentlichen vier Vereinbarungen  ge-
troffen worden : 1. die D u r chf u h r v o n S a n d.
Kies  usw . ans bolländ' schen Wasfenwegen für den
Weaebau und andere nichtmilrtärische Zwecke ist aus
1 600000 Tonnen monatlich festgesetzt: 2. die Aus f̂uhr
v o n H o l l a n d n a chB e l g i e n soll 2 c>00 000 Tonnen
monatlich betragen : 3. die Durchfuh r v o n M unt.
Hon Waffen  usw . wird nach dem EisenbaywAb-
kommen von 1874 geregelt ; 4. die,R e g e l un g d er
Rheinschiffahrt  wird beschleunigt und rhre Durch-
führung der holländischen Kontrolle überlassen. Deutsch-
land das von vornbcrein den Standpunkt vertrat , daß
eine 'praktische Lösrmg des Problems einem ,streit über
die prinzipielle Auffassung vorzuzieben sei kann mit
dem Abkommen durchaus zufrieden sem, da die hollan-
dische Regierung den deutschen Rotwendigreiten m einer
Weise Rechnung getragen hat wie man cs allgemein
von ihr erwartete . So ist wohl zu hoffen, daß auch die
Verhandlungen über das Wirtschaftsabkommen, me noch
im Gang sind, zu einem guten Ende kommen

Br Rotterdam , 6. Mai . (Erg. Drahtbericht zb.)
Der niederländische Minister für auswärtige Angelegen-
brüten Landon hat an die Erste und Zweite Kammer eine
schriftliche Mitteilung gerichtet, in der gesagt wird , d«
Spannung, die eine Zeitlang m den dcutsch-hollandr-
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scheu Beziehungen bestand, ist g c w ich e n. Dw deutsche
Regierimg hat Maßregeln »erlangt , die nur wrlwerse be
willigt werden konnten

ttaifer und Hindenburg an den krandekstag.
~W.  T .rB . Berlin , 5. Mai . Der Deutsche Haubelstag rich¬

tete anläßlich seiner 40. Vollversammlung an Sein « » ^ # 0:
pen deutschen Kaiser ursi>an Generalseldmarschcll v. Hinden-
'lnrrg Huldigunystelegramme , ans di« folgend ^ Antworten «in¬
gingen : _ . T .

„Herzlichen Dank dem neuen Huldtgungsgrutz . Dre letz¬
te n Monate  baden uns Erfolge gebracht, die die Welt-
entwicklung der nächsten Jahrzehnte  wesentvch
beeinflussen werden . Sie begründen >den Anspruch  ans
,rnen starken Frieden , der dem sieghaften deut¬
schen Handel  neue Wege bahrten wird und den großarti¬
gen Leistungen unserer Industrie volle Entwrcklungsffeiheit
eröffnet . Die Opfer an Gut und Blut,  die 'ch « u
affen Kreisen unseres Volkes tief empfinde , 'dürfen n ich t
vergeblich  gebracht setn. Darauf haben A r b e ' t g e b e r
und Arbeitnehmer  gleichmäßig Anspruch. Di « Ver¬
handlungen des. Deutschen Handelstags verfolge ich mit herz¬
lichen Wünschen . Der Versammlung meinen katssrUchen
Gruß . Wilhelm  I . R.

Ten Vertretern deutscher Industrie und doufichen Han¬
dels "meinen Dank für den Ausdruck Ihres Vertrauens u-ch
für Ihr Gelöbnis treuer Arbeit . Wenn da-5 ganze deutsche
Volk einheitlich z u sa mm e n st eht . so wird uns ent
Frieden .beschert werden , der Handel und Industrie zu neuer
Blüte  führen wird . v- Hindenburg.

Ein Geleitwort des Kaisers für die aus Feindesland
vertriebenen Deutschen.

Der Kaiser bat zur Verbreitung unter den ans FerndeS
land vertriebenen Reicbsdeutschen  sein Bild und
folgendes Geleitwort zur Verfügung gestellt: __

De- BcrtcititNingskampf. zu dem unsere Feinde uns gezwunget.
staben hat durch Gottes Gnade und unsere überlegenen Leitungen
zu Siegen gefübrt. die tiefe Spuren in die Weltentwickelung d*r
nächsten Jahrzehnte eingraben werden. Em stärkeres R etch
und ei,: v e r st ° n d n i s v r l l e r e s « ° l k wird unsere tMÄemds.
deutschen Brüder geleiten, wenn sic die Werkstätten deutschen Fleißes
und deutschen Geisteslebens wieder ausbauen wollen. Gott segne
tedes deutsche Saus , das treu und stolz sune Eigenart bewahrt.
Gott so,der« jeden Monn, der seinem deutschen Namen Ehre macht.
Gott schirme deutsche Mütter, die still und beharrlich kommende Ge-
schlechter im Geist der Väter erziehen. Uns alle aoer vereinige er
durch das Baud starken nationalen Pflichtbewußt,erns zu treuer
Arbeit für die Zukunft und Große derdeutschen
Volksgemeinschast . Einigkeit f* 01 "’Wilhelm  1 . K.

vor der Unterzeichnung des Zriedensvortrags
mit Rumänien.

Br . Berlin , 6. Mai . (Gig. Drahtbericht , zb.) DaS gesamte
FtredenSinstrnment mit Rnmäniien wird henke abend
oder morgen  unterzeichnet werden.

Der österreichisch -ungarilche Tagesberlcht
Vf.  t ..B.  Wien , 6. Mai . (Drcchkbericht.) Amtlich

verlautet vom 6. Mai . mittags:
Südwestlicher Kriegsschauplatz.

ReaeArtillerietätrqkeit.
o Der Chef -des Generalstabs.

Abgeordnetenhaus.
(Eigener Drahtbericht des „WiesbadenerT-gblatts' .)

) Berlin . 6. Mai.
Präsident Gras v. Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuteii . - Auf der Tagesordnung sicht we
zweite Beratung des Gesetzentwurfs über die

Zusammensetzung des kserrentzauses.
8 4 enthält Bestimmungen über sie ständische Bertretuug

sNaniwtrtichaft . Handel . Industrie , Handwerk . Angestellte.
Arbeiter usw .). U . a. sollen 48 Beptzer solcher Landguter , die
beresis SO Jahre tm Besitze derselben Famtlm sind u:rd erne
Größe von mindestens 15 Hektar oder einen Grundsieuerrern-
ertrag von mindestens ISO M . haben , berufen werden.

Aba Frhr v. L- ö lZcntr .) begründet den Antrag Porsch
sstentw ). statt 15 Hektar zu setzen 5 und statt ISO M . zu setzen
78  Ferner sollen nach dem Antrag statt 16 Vertreter der
G i rck e 32 berufen werden . Redner betont , daß auch die
kleinen Bauern  im Herrenhaus vertreten sein müssen,
damit der Bauernstand erhalten bleibe , müssen ferne politt-

schen̂ Rechte^ estä̂ t wünscht, daß auch der klein
bäuerliche Besitz im R h e i n l a n d und rn N a s s a u ern
Recht auf Vertretung im Herrenhause habe.

Aba. Wachorst de Wente lnatl .) begrtlndet den Antrag
Andres (Zentr .). wonach schon der -25 j äh rr ge B esr tz zum
Vorschlag berechtigen soll. Ferner soll bereits die Große des
Besitzes von 5 Hektar und ein Gcundsteuerrernertrag von
50 f . für das Vorschlagsrccht ausschlaggebend sem ^ Dte
kleinen Landwirte , die sich heraufgearbertet babcn mu^ n

! dasselbe Recht auf VertrettnU im . iĝ MMse haben wie
der alteingesessene Grundbrtztz.

Slbg. Cassel (Bpt .) empfiehlt Annahme des Antrags
Arcnsohn (Bpt .). wonach dir Stadt Berlin  drei Vertreter
(nach den Kommrssionsbeschlüssen 2) ins Herrenhat ^ citt-
'enden soll. Ein weiterer Antrag Aronsohn fordert 36 Ver-
treter der Arbeiter (statt 16), 24 Vertreter d« : Ange-
tellten (statt 12) ; ferner sollen 2 Angehörige des Rechtsan¬
walt  s st a n d c §.  2 ?lng -höriye des Ärztestandes  und
4 Ai,gehörige der übrigen gelehtten Berufe im Herrenhaus
vertreten sein , ebenso 3 Angehörige der Presse.

Abg. Hinzmann (Zentr .) empfiehlt Annahme des An-
trags auf Erhöhung dcr Zahl der Vertreter der Kirche.  Die
christliche Kirche gehe ernsten Zeiten entgegen.

Durä , die künftige Zusammensetzung des Herrenhauses
ist der konfesiioncllc Eharakter unserer Volksschulen aufs

äußerste gefährdet.
Die Religion ist die stärkste Stütze des Staates und der Ge-
sellschaft. Ich bitte im Interesse der Billigkeit u,id Gerech¬
tigkeit . deii Antrag anzunehmen.

Minister des Innern Dr . Drews : Aus allerhöchstem
Vertraven können auch Juden  ht das Herrenhaus berufen
werden . Die Regierung ist in der Lage . den^Beschluifin der
Konimission durchweg zuzustimrnen . Sie ist der Ansicht, daß
dadurch ein durchaus brauchbares Gesetz  geschaffen
wird . Was die Forderung nach einer Vertretung des
kleinbäuerlichen Besitzes  betrifft , so besteht da?
Bedenken , ab dieser Besitz dauernd und in einer tfomüie
bleibt . Die Frage , ob die Stadt Berlin  drei Vertreter rn»
.Herrenhaus senden soll, kann erwogen werden.

Abg. Hui- (Soz .) : Im Herrenhaus staben in der Ver¬
tretung der Landwirtschaft die G coß agrari er  kwr
weitem das Übergewicht. 80 Prozent der .̂andwrrtichaft,
nämliS der mittlere und kleine Grundbesitz, blerben unver-
treten ' Deshalb beantragen wir (Antrag Braun ) eine Ber-
tretting des b ä u e r l , che n B e s i tze s . Ferner beantragen
wir die Zahl der Vertreter von Berlin  von 3 auf 3 zu
erhöben , die Zahl der Vertreter des G r o ß g r u n d besitz e s
herobzusehen  sowie die Zahl der Angestellten
und Arbeiter zu erhöhen.

Die st«,.dische Vertretung , die hier beschloffen wurdt , , st
bereits im Mittelalter überholt.

Wie unmodern die hier geschaffene Vertretung ist und wi e
werita hier die kulturelle Bedeutung der Stände entspricht,
wird dadurch erwiesen , daß ; . B . nur 3 Vertreter der überaus
wicbttaen technischen Berus ? in das Herrenhaus kommen , und
für die 4 4 Millionen Arbesier wollen Sie 16 Verffeter geben.

Aba. ltzräf (kons.) : Wir sind mit den einzelnen Besttm-
'munqen des Kommiffionsbeschlnsses zu § 4 nich t einver¬
standen . Zwar hätten wir eine größere Vertretung der
Hochschulen  gewünscht . Die Anträge der Sozialdemo¬
kraten lehnen wir ab. ebenso den Antrag der Nattonalltbe-
ralen . wonach der 50jährige Besitz  in derselben vsamtlre
auf 25 Jahre herabgesetzt  werden soll . War
stimmen auch den Anttägen nicht zu nach denen Berlin
drei Vertreter  erhalten soll, weil nach unserer Ansicht
ein Bedürfnis nicht dafür vorliegt . Die Sozialdemokraten
wollen die Zahl der Vertreter der Arbeiter erhöhen ; kem
Oberhaus de- Bundesstaaten und des Auslandes hat aber
eine so weitgehende Vertretung der Angestellten und Arbmtec,
wie sie stier in der Kommission beschlossen worden ist.

Abg. Dr . Lewin (Vpt.) : Wir empfehlen dre Annahme des
Antraos Aronsohn auf Erhöhung der Zahl der Arbeiter
und Angestellten  sowie der freien Berufe und der
Presse  Auch wir wünschen eine Vertretung des klein¬
bürgerlichen Besitzes . Ferner muß dem Handwerker-
stand  eine größere Vertretung gegeben werden ; dre von
der Kommission beschlossene Zahl von 18 Vertretern ist v,el
zu gering . Auch dem Anw alts  st a n d . der iur unsere
Rechtspflege von so großer Bedeutung ist, muß die Möglich¬
keit gegeben werden , im Herrenhaus vertreten zu sein.
Ebenso wichtig ist die Vertretung deS Ä r z t e st a n d e s.

Die Presse mutz mit Rücksicht auf ihre hohe Ausgabe für
das iffsentkiche Leben eine entsprechende Vertretung er¬

halten.

Abg Strobel (Unabh. Soz .) : Die Grotzgrundbe-
besitzer  sind die allmächtigen Herrscher in Preußen ; ste
boben auch das Übergewicht im Herrenhaus . So lange das
Junkertum herrscht, ist das Volk ohnmächtig und restlos an
die Reakttonäre vei raten . Ein e moderne Standekammer
ist ein Widerspruch in sich. Man will einen neuen Altar auf-
baven über dem Junkertum und Kapitalismus sich die Hand
reichen, um das Volk zu entrechten. Selbst Vertreter der
Städte sind tricht Vertrauensmänner der stadtt,chen Beoolke-
rnnq Sie treiben eine reaktionäre volksfeindliche Politik.
Im übrigen soll im Herrenhaus dcr Großgrundbesitz und die
Schwerindustrie  herrschen nnd die vielen Millionen
-indüittiearbeiter sollen mit 16 Mann vertreten fern . Und
trotzdem lehnen die Regierungssoz -.aldemokraten die
Erckberungspolitik nicht ab. Die Kirche  verdient nicht ,m
Herrenhaus vertreten zu sein . Unser Standpunkt ist der, fort
mit dem Herrenhaus ! .

Mg - Grunowski (Zentt .) : Solche Reden . Me die d^
Vorredners sind geeignet , das Volk um das gleiche Wahlrecht
zu betrügen . Aus seinen Worten spffcht ein inserndi-
scher Hatz (Abg . Ströbel : Gegen das Preußentum!
Strobel wird zur Ordnung gerufen .) gegen die Krrche.
Wir stimmen -dem Anttag Aronsohn zu . die Zahl dar Ar-
beitenvertreter aus 36 zu echöhen. Wenn ŵ uns ge^
je^ g Lcher vechetzen würden , Alchen , fqlchss Weden NW»
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«M - a. Di-n- tag. 7 . Mat ISIS.

^L7 ^ °u/b -r Rechten haben zu wenig PEchl -g
\ n  ® e,fH<e H°^ ut °uf der einen

«inriJr- PCr̂ 8tlt*>tw tt,,ri' bann  werden wir UN» besser
wünschen dringend, daß die Gegensätze

verschwinden, „nd der Geist der Versöhnung herrschen
möge.

^ Otte-Gö« nyen (null.) verlangt, daß die oer-
Richtungen der evangelischen Kirche  iin

Herrenhaus vertreten sein sollen. ^ im
taufil? schließt.  In der Abstimmung

a?toaG angenommen, nach dem die Mindest-
Ä feTn 8 : ^ ' ^ i dem La- Vorschlngsrecht

^Irage kommt, statt aus 12 Hektar auf
I«tzt̂ ^ >Unvrn*Z ^ »deststeuerrsinertrag auf 75 M. festg-.

»irrt Sitte anderen AbändcrungSanträgewerden^ e-
J *’1’"0*? w-Dd § 4 unverändert angenommen,

fl , 8 w^ den ohne Erörterung angenonrmen. Z 9 (V o r-
Städte)  wird unter Ablehnung von

SÄÜ. 4** ŝ tschr-ttlichen CcHsipottei und der Sozial-
'benso § 10. Nach § 10a werden

t&rtfZllll? r Ö€ r Landwirtschaft  von der Land-
^ckck^ Ä ^ 7 ^ vorgefclLagen. Dazu wind «in Antrag

(8^ ^ ) Ege n om men. nach ivelchem bei den Vor-
^ « lf Bertr^ rng oer Landwirtschaft auch der klei ne
Der Z  te * öteteS« L' lberücksichtigt  werden sollen.

r [ „̂ : ®efê 8 tDn* unverändert noch den Beschlüssenuer Kommission angenommen.
Cs folgt die zweite Beratung des Gesetzentwurfs, betr.

Kbünderung »er Artikel 62 und 99
»er verfasfungsurkunde.

gen (0<rtL) * * ®* *°« *™-

bit  w ' ^ Anträge, wonach
«e der Kirche zustehenden Befugnisse und Ein-
WM^ rl b aufrecht erhalten  werden sollen.

(J? den Anträgen die evangelische und römisch-
^hÄ ' ĉh« Kwchew Besch und Genû ihrer Stiftungen u^
S ?En ?fu ^* ftart“* n Zuschüsse bleiben. Der kon-
fessioneHe Charakter der Volksschule soll ge-
wa -hrleistet bleiben. Au einer  Änderung der
toVkVVJ« f°“ ^ ieder Kammer eine Zweidrittel-»Sehrheit erforderlich fein.

b'1 Innern Dr. DrewS: Wir sind bereit, auf
Z*"/ 3£*." ber Anträge des Borredners zu treten, wenn da-

^Zustandekommen des Berfaffungsreformwerkes i»
üKn'gestellt' wted itT  mCpiCrUnS°«"ehmbar W* würde.

w  Aög^ v. Hrhdebrand (fonf.): Wir teilen die Besorgnisse
d« Antragstellers, daß durchE Rad i kalifieru ng  des
Wgem-d-i^ enhaufes unfeve Errungenschaften  auf dem
S2 £ * L ? **1 * und Schule gefährdet  wenden
r^ ^ r. und daß wir Sicherungen  dagegen schaffen

«« besten ist es. das «bei an der Wurzel zu fassen Wir
ans deshalb gegen die Einführung de« gleichen

Wahlrechts. Wir glauben, auf die vorgeschlagenen Siche¬
rungen nicht eingehen zu können, deren Tragweite man

, nicht beurteilen kann.
®reW (frei ®.) begründet feinen Antrag, wonach

fMalle .kbanderungen derVerfossung sowiedie AbLndeviing der
gefetzluhen Bestimmungen Über das Wahlrecht zum Landtag
E zu den Gemeindevertretungenin jeder Kammer eine
Stimmenmehrheit von Zwe,drittel  erforderlichfern fou.

Hoevauf wird die Wetterheratung auf Dienstag VA\  Uhr
vertagt. — Schluß 1̂ 6 Uhr.

Mresbadeurr Sagdlait.

Fortsetzung » er zweiten Beratung des  Haus
**° *ts *es  Kekchswirtschaftsamts.

.T .»̂ . Da» bisherige System des Vorherr-
bestmunter Kuerse hat immer die Verwirklichung des

SZZflä ' Lf r * ** Dahn dem Tüchtigen"  vechÄdert.
cm ^tt wurde das Emgvrkommen des

mchtigm Nachwuchses verhindert. Da, gesamte Volk muß
D?rnkschast sein. Das ist die Aufgabe des

ivithaÜ ^ le ^ ' ^bafh die wir -vor dem Krieg geführt
hÄ>m. >hat zu einer Gewinnsucht  geführt, die uuerträg-
frfrteÄW **n S 1* 0 ^ das nicht besser, jondem
schtecht^ geworden. VerantworÄ-ch hierfür macht man in
erster Lim« den Staatssozialismus.

Der sogenannte Kriegssozialismus hat mit dem wirklichen
Sozialismus gar nichts zu tu«. Er ist nichts als eine

._ t ■ kapitalistische Kriegswirtschaft.
SSÄfrU 6 Gerung hat zu spät eingegriffen und
dodnrch dem schlimmsten Ausbeuter - und Wucher-
y? ^ r « ,e Bahn  gelassen. Um so mehr bedawre ich die
Uu->suhrungen des nativnalliberalen Vertreters. Das B a n k-
g e werbe  hat durchaus nicht befriedigende Zustände. Das

hl' 1®1 11_t Eurer gewaltiger geworden. (Sehr
wchidg.) Eine ganz kleine Gruppe von Menschen beherrscht

Durch die Danken wird eine ungeheure Wirt-
schastliche Herrschaft auSgeü>bt. Der Krieg hat aufgchört. ein
2!* [ Zu fern, eine Weltherrschaft mit Waffengewalt aus-
zurichteKein  Volk kann vernichtet werden. Der angerich-
teteSchaden kann durch Eroberungen  nicht gut gemacht
werden. Cs ist ein Wahnsinn, dieses VerntchtungS-
werk  weiter fortMisetzen als nötig ist. Ein Halt muß gemacht
Wiwden auf ernsm Boden, auf dem ein neues wirffchastliches
.̂vben erblühen kann. ES muß als haupffächltchfteS KriegS-

zrel aut êrne Verstänsigung über Einschränkung
Rustungen  hingestrebt werden. Darauf muß der

Staatssekretär mit allen Kräften hiuwirken. Eine weitere
wichtige Slufgabc ist die Wiederanknüpfung  der zer-
rissMen Bande im Auslandshandel,  die Wiederherb« -
Mrffung der uns heute fehlenden Rohstoffe.  Ich
bin mit dem Herrn Staatssekretär dahin einig, daß die von
dieser Seite drohende Gefahr  nickt unterschätzt werden
dürfe. Ich möchte auf die große Gefahr ĥbuweisen, die die
NbergongswWirtschaft  für unser Volk birgt. Durcĥ den
Krieg ist der Mittelstand  in vorher ungeahnter Weis»
niedergeschlagen  worden . Unser ^ Beamten-
organismus  ist im Krieg vollkommen zusammen¬
ge brachen.  in wirtschaftlicher und sozialer Beziehung. Es
muß für besseren Schutz der Arbeiter in den Betrieben ge¬
sorgt werden.

Der gesamte Handel mutz nach dem Krieg unter Aufsicht
der Reichsleitung stehen.

*

B. A. Berlin, 6. Mai. (E'g. Drahtbericht, zb.) .Heute
vormittag 10 Uhr nahm der Hauptausichuß des Reichstags
bei vollbesetztem Hause seine Verhandlungen wieder auf. Die
Regierung war durch den Vizekanzlerv. Payer  und den
stellvertretenden Vorsitzenden des Auswärtigen Amte« % d
DuSsche  vertreten . Zu Anfang der Sitzung -.gdchte
General Friedrich  vertrauliche Mitteilungen über das
noch nicht ratifiziert: Abkommen mit Frankreich,
betreffend den Austausch von Kriegsgefangenenund Zivil-
peiftuen.

^Morgen-Ausgabe. Erste« Matt . Nr. Stt«

Deutscher Neichstag.
(Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener TagblattS' .)

# Berlin, 6. Mai.
«m BundeSrotstisch: Fvecherrv. Stein.
Bizepröfiden-t Dr. Paafche eröffnet Ae Sitzung um 2 Uhr

IS Minuten und gedenkt vor Eintritt in die Togesordnuna
de» heutigen 36. Geburtstag « des deutschen
Kronprinzen.  Auf der  Tagesordnung steht die

tl . Fortsetzuns.) Nachdruck verböte«.

Bus hartem Holz.
Roman von Julia Jobst.

»So . Mutter , das Weitere ist deine Sache. Schnnede
das Ersen, so lange es warm ist. Ich mache noch einen
«lernen Lauf, zum Abendessen bin ich zurück."

Noch ganz benommen von der ungestümen Um»
«mung ihres jetzt davon eilenden Jungen , nahm Anna
ore Gardinen von der Erd - auf und sab. wie sich Riß
neben Riß breit machte. Warum war sie nicht auf die
sen Ausweg verfallen ? - Ja , warum?
^ Dke Röte der Scham über diesen Betrug noch auf
btn  Wangen, betrat Frau Anna das Zimmer ihres
Mannes . Sie blauchte kein Wort zu sagen. Er kam
ihr entgegen und packte sie fest bei den Schultern , ihr
2 ?5^ " Ottigen Kuß auf den Mund gebend. Das war
Abbitte genug, und da-Z einsame Bett im Fremden-
rnnmer blieb unbenutzt.

Am anderen Morgen war ein Regentag , wie es
deren so oft ,das bergische Land erlebt. Es stäubte ganz
fein vom Himmel herunter — fffeln nennt man das
hierzulande . Und als Gustav Dohm zwischen all den
Rosen, mit denen ihn seine Gattin überschüttet hatte,
mtt neu erwachendem Ärger nach dem Fenster sah, legte
iuH meses wohlbekannte Grau in Grau sänftiglich auf
sein Gemüt . Es war doch zu schön, so im eigenen Bett
zu erwachen und wieder nach älter Ordnung leben zukönnen.

Punkt acht Uhr war er ini Geschätt. dessen Räume
unmittelbar an das Wohnhaus stießen. Jeder , an dem
er vorbeiging . gab sich einen Ruck. Man spürte, der
Herr war wieder da. Hier drang keine neue Mode sin
Großvaters Zeit mit ihren Sitten und Gebräuchen
wurde noch hoch, gehalten und in ruhigem Tempo wei-
ter gearbeitet, wie es damals einer allen, soliden Hauses
- - Mi Katita « « * tm

Me Vorgänge in der Ukraine.
Erklärungen und Erörterungen

im Hauptaurschutz.
(Schluß des Drabtderichts aus der gestrigen Abend-Ausgabe.)

Vizekanzlerv. Payer  fuhr in seinen Darlegungen fort-
Die neue Regierung der Ukraine,  die sich mit
den neuen Feldgerichten ausdrücklich einverstanden erklärte,
ist von den Ukrainern selbst, und zwar von den ukrainischen
Bauern, ms Leben gerufen worden. In Kiew sind vor kurzem
Bauerndeputationeu  erschienen, bestehend aus den
grundbesitzenden Bauecnelementen. die mit den kommu¬
nistischen Enteigrmngsgesetzender Rada nicht zufrieden
waren, sondern sich auf den Boden eines Programms stellren
daß zwar der Grundbesitz auch wesentlich eingeschränkt wer¬
ten müsse, daß aber nich: eine enffchädigungslose Enteia-

wie man gesehen hat, zu Raub und  Anarchie fuhü.

Riickhalt. und der gute, alte Name, sicher wie Gold tat
das übrige.

Gustav Bernhard Dohm und Söhne — das war wiebares Geld!
J *!n. Backstuben des Exporthauses herrscht?

großer Betrieb . Einige Fra -pm des Kommerzienrats
und knappe Antworten Ottrpvs. des ersten Packers
orientierten Dohm rasch über die geleistete und noch zu
erledigende Arbeit , dann schritt er weiter . Seinen
Augen entging nichts, und der junge Lehrling . Sohn
eines befreundeten Großkaufmanns , der hier seine drei
. iv-hce abdrenen mußte , pichte mit größtem Eifer die
Lampen, denn wehe ihm. wenn sie nicht ordentlich
brannten . Er atmete aut . als der Chef, ohne ein Wort
zu sagen, im Kontor verschwand, zog seine grünen
Schreibärmel über und schlich' ich hinter ihm In ansein Pult.

Hier ging es nicht ohne eine kurze Begrüßung ab.
Die beiden Kommis , im Geschäft alt geworden, sprachen
ihre Freude aus , den Herrn Kommerzienrat so wohlaussehend zu finden. J

»M die Post da?"
„Jawohl Herr Dohm", sagte Herr Beiger . Es war

den Angestellten streng verboten, den Titel Kommerzien-
rat zu gebrauchen. Der alte Handelshecc hatte sich der
Taifache firgen, müssen, aber die Annahme war auch
alles , was von ihm zu erreichen war . Man lachte hinter
fernem Rucken, tat aber dem Starrkops den Willen
. , ' !m Allerheiligsten , dem Privatkonto - des Geschäfts-
Inhabers , erwartete der um zehn Jahr : jüngere Vetter
bangenden Herzens seinen Herrn und Dleister/ Walter
Thoma war trotz seiner fünfzig Jahre hier mir der Ge-
fuloete , der stets Gemahregelte . Knirschend trug er
ftin v?och und mußte noch dafür danken, da es ihm das
Brot gab und in Zukunft auch seinem Sobn Wilhelm
der vor kurzem zweinndzwanzia Jahre geworden war
ungerade eme militärnck« Übung in Bonn aülegte.

ffiar ffef des L« Än-  aac sin  rmsWLdücher Arber.

fLiteern em« ordnungsmäßige Ablösung burchgeführt_
sE - aese Bauern, etwa70 000 an der Zahl, vereinigte»
im Krewer Zirku» und infolge ihres Singveifen» wurde

ukraiuksche General SkoropadSki Diktator und Hetmaa
der Mraiue.

^kcropadski nahm die Würde an und ist gegenwärtig mit
Bildung einer neuen Reginmng beschäftigt. Diese Bild
'st noch nicht zum Abschluß gelangt. Was seine Person
trifft, so soll er nach den vorliegenden Meldungen ein N
Lmm« des letzten HetmanS der freien Ukraine sein urld
wahrerck» des Krieges Kommandeur einer Kavalleriedivss
gewesen. Das Ministerium  wird, so viel wir festste
können, gleichfalls demokratisch  sein . Es soll sich ,
ter bisherigen Regierung, mit der sie die Idee des ukrai
sthen Nationalstaates gemeinsam hat. hauptsächlich durch s
Aichtanerkennungder komniunistischeri. das Eigenkum a,
Grund und Boden negierenden Theorie unterscheiden. Di«
Beseitimmg der bisherigen Regierung ist im ganzen srtedück
verlaufen ^

D>« neue Regierung hat unseren Vertretern bereit» er,
klärt, daß sie sich voll und ganz ans den Boden des Bresr-
Lirowbker Vertrages und der sonst mit unS getroffene«
Abmachnngen einschließlich der Getreidelieferungenstellt.

Sie hat weiter erklärt, daß der freie Handel  zugunsten
Deuffchlands und Österreich-Ungarns zugelaffen werde«
solle, und daß es eine der ersten und wichtigsten Aufgabens«n>
wcide. ein langfristiges wirtschaftliches Ab-
kommen mit den Mittelmächten  abzufchließeru
Werter« Berernbarangen speziell auch über die ftir unsere!
m i l i t « r i sche Hilfe  zu leistende Entschädigung werde»
den der Regierung durch Verhandlungen mit unserem Bot¬
schafter und General Grüner, dem Stabschef de» Feld-
umrschallsv. Eichhorn, festgesetzt werden

In »er Debatte
behauptete Abg. Scheidemann (Soz .), der Hetmaü
SkoropadSki  habe das Volk nicht hinter sich.  Er
habe zur russischen Konstituante kandidiert und nur 200
Stimmen erlangt, er habe dann zur ukraimscken Konsti¬
tuante kandidiert und nur 9 Stimmen bekommen. Das werf«
ein Licht auf die ganze Situation . Der Bauernkongreß
sei nicht durch Wahl  zustande gekommen. Für da»
crutsche Volk könne aus dieser Sache kein Heil entstehen.

Abg. Erzberger (Zentr .) sprach sich dahin aus, die
gleich« Macht, die den russischen Block zertrümmert hat, tu«
alles, um . ihn wieder zusammenzuschweißen. E» fei not-
wendig, die ukrainisch: Angelegenheit im Plenum  de»
Reichstags zu verhandeln, da dir Zensur  wahrheitsgemäße
Berichterstattung über sie verweîzere Tie Gestaltung der
Ostfragen sei entscheidend für die gesamte künftige Gestaltung
der Dinge in Europa. Di; Ukraine wiet-er-rm sei der Angel-
plmkt des Ostens. Gerade drrt aber seien wir im Begriffe,
jetzt die größten Fehler  zu machen. Der Abgeordnete
stellte dann eine Reihe von Leitsätzen für die künftige Politik
in der Ukraine auf.

UnterstaatSsekretär Frhr. v. d. Bursche  berichtigte
einige Punkte der bisherigen AuSfühcangen.

NnterftaotSsekretärv. Braun  besckäftigte sich mit bet
Frag« ob die in der Ukraine erwarteten

GetreidevorrSte auch wirklich vorhanden
sind. Nach dem Urteil der Sachverständigen treffe die» durch¬
aus , u So haben sie un« mitgeteilt, daß in einem kleinen
Teil der Ukraine mindesten? 100 Millionen Pud. also fast
zwei Millionen Tonnen  vorhanden wären. Die
damalige ukrainisch- Regierung wollte aber ihre Vertrags-
Verpflichtungen nicht erfiillen, weil sie das Getreide alS
Tauschartikel ftir ihren Handelsverkehr mit Rußland er-
holten wellte. Schließlich ist es aber doch gelungen, mit ihr
ernen Vertrag abzuschließen, wonach st« sich verpflichtete, an
dre Mittelmächte >',0 Millionen Pud.  also ungefähr
«ne Million Tonnen, zu liefern, und zwar sollten im April
6 Millionen Pud. im Mai lö Millionen Pud. im Juni
20 MMonen Pud und im Juli 19 Millionen Pud geliefert
werden. Diese Feststellung ist getroffen, um zu verhindern.

.die Lieferungen *u sehr hinai.Sgezögert würden. Die
ukrainische Regierung schlug vor. nachdem ine ursprüngliche
Organisation der Getceide-Beroifftellung nicht ftrnktioniert
- « -? E° ° tSgetreidebureau  zu bilden, also

erne Art ReichSgetreideitelle auS den Mitgliedern der ukraini-
scheu Getreidebörse, den Müllereibesitzern und den Kooverativ-
genossenschasten. die schon eine lange Reibe von Jahren &e-
Eiden und besonders im Süden erfolgreich gewirkt batten.

ter und denselben Fleiß und dieselbe Treue erwartete
er auch von seinen Angestellten, besonders von seinem
Vetter , der die Prokura besaß. Gustavs Vater hatte

^e^pn  ^ l,.^ er ^ine geliebte Jugendfreundin
acwesen war , als l'.mgen Menschen ansgenommen und
testamentarisch die Stellung auf Lebenszeit festgeleat.
als er erkannte , daß zu seinem eigenwilligen, starr-
kopffgen Sohn ein solcher stiller Partner , den er als
ehrlichen tuchttgen Arbeiter erkannt hatte , gut passen
wurde Daß er damit auch ein gutes Werk tat . war um

besser. So hatten diese beiden Männer schon sett
zwanzig Zahnen zusammen gearbeitet der eine als uw-
umschrankter Herr und der andere alö gednldetcr Ar-
beitShelfer. Das Herrentum lag Thoma nicht und
ein Können hatte enge Grenzen und doch — was hätte

seines reichen Chefs nicht darum ge-
Mben. selbständig zu sein, das kleinste Geschäft zu be-
sitzen, das ihn notdürftig ernährte . Mehr als einmal
war er drauf und dran , die Stellung zu kündigen, aber
^ „ dachte er an seinen Sohn , für den er stolze Luft-
schlosser baute und ftonte weiter als geduldiges Last-

b-Ü§  ^ RrSUß.fJe.2 vf An gelehrt hatte, dasRecht des  eigenen Ich brechend.
Wochen waren es gewesen, als er hier allein

herrscht hatte .,aber nun kani das weniger schöne Ende
nach. Heute , hieß es Rechenschaft ablegen por einem
M engen, erfngen . wenn auch gerechten Richter und

Da lag die eingegangene Post , und nach einer wort-
kargen Begrußung und, kräftigem Händeschütteln der»

w die Briete , mrf deren Umschlägen
her Sritef Kommerzienrat , mtt dickem Tintcnstrich
«foert war . Eine Eigenheit , die man langst Stwohnt war . v

Die beiden Herren saßen sich gegenüber an einem
^^ onders quälend empfand
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■̂ ir haben diesem Vorschlag schließlich 'zugestimmt , weil wir
un3 überzeugen muhten , bah unsere eigene Organisation
nur fuwttionieven könne, wenn der ukrainische Getrcrde-
Kandel in der Weise zusammengefatzl wäre . Es ist ein n e u e r
Vertrag  zuftandegekommen , nach dem die ukrainische
Neqiervng den Mttelmachten Getreide in den schon er-
mabuten Raten liefern soll. Gelingt ihr das nicht, so haben
tie Mittelmächte das R e cht , in unmittelbarem Verkehr sich
das Getreide selbst zu besorgen.  Von der Gesamt¬
einfuhr der Ukraine erhalten mit Rücksicht auf die Lage m
Lsterveich-Ungarn in den ersten zwei Monaten Österreich
. » et Drittel , Deutschland  ein Drittel , und vom Jum
an soll das Verhältnis umgekehrt sein . Wir haben auch ver¬
sucht, für die neue Ernte  eine Regelung zu treffen . Der
AvSschuh, mit dem wir verhandelt haben , hat aber erklärt,
daß er nur Abnmchungen über die Ausführung der Be¬
ding ungen des Friedensvertrages  treffen
könnte. Die Verhandlungen sollen sobald wie möglich auch
über Vereinbarungen für die nächste Ernte eingeleitet werden.
Di» jetzt haben etwa 100 0 Waggons  Getreide und andere
Lebensmittel die trockene Grenze überschritten , außerdem sind
POG Tonnen übet Btaila in Rumänien gegangen . Mit bet
österreichischen Delegation  sind wir gut ausge-
stmmen . Wir haben tm allerrngsten Einvernehmen mrtern-
onder gearbeitet und sind dauernd mit den Herren zusammen
gewesen.

Abg. Ledebour  lUnabh . Soz .) hob hervor , die deutsche
Regierung habe die kommunistischen Anschauun¬
gen  der ukrainischen Regierung genau gekannt . Auf Grund
de? Vertrages wäre .die deutsche Regierung verpflichtet ge¬
wesen. ibr Spielraum für die Betätigung dieser Anschauun¬
gen zu lasten . Die neuen Minister würden nicht mehr Macht
hoben al? di« alten . Die deutsche Regierung und die mili¬
tärischen Befehlshaber trügen die Schuld an allen Kehlern,
tie kommen müßten.

Wiesbadener Nachrichten.

Kriegscnleiherttsicherungim Vergleich zum Bestände von Ende 191;>
verdin stechen konnte, bedeutet ein beachtenswertes Fortschreiten m
der Entwicklung der gingen, den: Gemcinwobl dienenden Anstatt,
wöhrend die offenbar noch nicht genügend bekannt gewordene
Nassauischc Kriepölilfekasse den erwarteten Zuspruch wohl erst all¬
mählich finden wird

Meine Herrenl über den Beginn Ihrer Tagung hat sich insolgc
des gestern früh unerwartet erfolgten sanften Hinscheidens Ihres
langjährigen hoänerclrten Vorsitzenden, des Herrn Geheimen Justiz¬
rats Dr H n in s e r , tiefe Trauer gesenkt. Zeit seines Lebens
großzügigerAltfranksurter, hat er dem ganzen Regierungsbezirk stets
Liebe und volles Interesse geschenkt. Seine unerschütterlich« Sach¬
lichkeit, sein praktischer Sinn , sein erfolgreichesWirken für di« All¬
gemeinheit und nicht zuletzt sein goldener Humor werden unver-
gesten bleilen Ehre fernem Andenken!

Mit dem Wunsche, daß Ihre Arbeiten und Beratungen dem Be-
zirke zum Segen gereichen möchten, erkläre ich kraft des mir er¬
teilten Allerhöchsten Auftrages den 52. Kommunallandtag für
eröffnet.

MS Alterspräsident eröffnebe sodann Abg. Hummel
lHochheim) bi« Beratungen mit einem Karserchcch. — Auf Vor¬
schlag des Abg. Dr . Gehger (Frankfurt a.  M .) wurde an Stelle
.des verstorbenen Dr . Humfer Geheimer Jusiizrat Dr.
A l b e r t i zum Präsidenten , als besten Stellvertreter Ober¬
bürgermeister Voigt (Frantturt a . M .), zu Schriftführern
Oberbürgcnm erster Wogt (Biebrich ) und Stabtrat Dr.
Hengs berger (Frmckfurt a . M.), zu stellvertretenden
Schriftführern Bürgermeister Schütz (OberlahnstMN ) und
Oberb-ürgermeifter L ü b ke lHomburg ) gewählt . Geheimer
Rat Dr . A l b e r t i übernahm den Vovfitz mit dem Ausdruck
deS Dankes für das ihm bekundete Veitrauen und gedachte
sodann in Worten ehrender Anetkennurig seines Vorgängers
Geheimrat Dr . Humfer . — Dann wurden die Vorlagen be-
kanntaegeben und an die zuständigen Ausschüsse verwiesen.
— Nächste Sitzung Freitagvormittag MH Uhr. — Heute abend
treffen sich die Abgeordneten im Kurhaus . — Mittags beteiligt
sich der Landtag geschloffen an der Beerdigung Dr . Humfer?
in Frankfurt a . M . _ __ ___ _

52. Uomin«naNandtag des Keg.-ve ; . Wiesbaden.
Die Tagung wurde gestern nachmittag 6 Uhr mit d«

folaenden Ansprache des Rvgieruingspräsidenten Dr . .Bon
TI € ft t  r rn fettwc Eigenischcrst crl-s stelbvettteäer ^ et Könrq !.
Kommistar für eröffnet erklärt:

Geehrte Herren! In heißem Dankesgefühl für die neuen herr¬
lichen Erfolge unserer Streirkräste mit Ihnen mich eins wissend,
datt ich Sie beute ,Jrn Zeichen der Zuversicht  aus em
gute; er .be de? Krieges begrüßen! Biel Schuzerz und namenlosen
Kummer bat das vergangene Jahr in zahlreicheFamilien wieder-
um hirinngelrogen. auch die Bezirksverwaltunq betrauert von
neuem schwere Bcrlusie unter ihren Angestellten. Das Heldenolut
unserer besten Eolme wnd nicht umsonst geflosten sein. ® e
t«S Winters Leiden und Finsternis ein glanzvoller Früylrng ab
gelöst hat. so dürfen wir nunmchr bestimmter zu hoffen wagen,
daß das miaebenere Ringen uns einen Frieden zeitigen wird, der
des Deristchen Reiches Grenzen vor zukünftigen Überfällen volle
Sicherheit, unseren Kindern und Kindeskindern aber stete Be-
wcguug unter den Doffern der Erde gewährleistet. _

Dank der guten Kartoffelernte des Jahres 1917 fallt der
Heimat das Durchhalten  diesmal leichter als im Vorzahr; bis
zur neuen Ernte, die Gott segnen möge, sind indessen noch schwere
Wochen zu gewärtigen. Auch über diese werden wtt w-gkonMen,
denn ungebrochen lebt nach wie vor in unserem Boffe dt« stahl-
harte Krast, die mm schon bald vier Jcchre lang schwere Heim-
snchnngenniiderztiringen vermocht«.

Vorlagen  der Königlichen Staotsregiernng finden Sie mchl
«Me7 den Ihnen zngeganpenenDrncksa.chen. Bon den Vorlagen des
LandesauSsckmstcs find mehrere dem Wiederanfban unserer wttt-
schastlichen Verhältnisse nach dem Kriege geimdmet. Von diese»
glcube ich die von Ihnen erbetene Beteiligung an emer gemein-
nützigen nasiauischen Siedlnng -gestüschast hxrvorheben zu dursrn,
deren dem K-mmunal!andtage schon voriges Jahr bekannt ge-
wordenen/ Ziele und Zwecke im Einklang stehen mit der großen Be-
weanng. tie zur Bekämpfung der Wohnungsnot  allenchalben
im Fluste ist Die Borlage wegen de? Beitritts zur Ostmarkischen
Kolontfaiirn bcaistprucht gleichfalls Ihr besonderes Interesse.
Stimmen Sre ibr zu, so wstd der Regierungsoczirk Wiesbaden emf
diesem Gebiete im Westen des Staates die Führung übernommen
haben. Auch die übrigen zum Teil recht bedeutsamen Vorlagen
— ich mache besonders ausmerkfam auf die Anttäge wegen der
Kriegsbeschädigtensnrsorge  und zugunsten der Nassau,
ischeu Möbelvertriebsgeskllschast — werden S,e mtt
gewohnter Gründlichk-it weitblickend zu erledigen wisten. Der dies-
jährige Haushaltsplan  zeigt trotz der durch die « riegsteue-
rrmg verursa-btm Vermehrung der Ausgaben wieder em gunsttges
Bild Der alte Steuersatz von TVi  vom Hundert hat deibehalten
werden können Gerne werden St « des wetteren aus dem Bericht«
des Landesansschustes entnommen haben, wie Ihre Verwaltung
neuerdings dazu übergegangen fft, den Crnahrungsscywterrgleiten
in den Bezirksanstalten auf dem Wege der Eröffnung eigener land.
Wirtschcsilieber Betriebe zu begegnen. Der ganz außerordentlich
große Zufluß der Spareinlagen  bei der Nastamschen Spar-
käste mußte, gegen 1917 eine erhebliche Verminderung der tm
Hauptetat aus' dieser Anstalt eingesetzten Einnahmen zugunsten
ihres Reservefonds zur Folge haben. Daß der Bersicherungsdestand
in der Volks Versicherung  stch infolge Aufnahme der

Gebrauchte 390

* Fußball. In dem am vergangnen Sonntag » * £ * "* £
Fußballmeisterschast- spiel gewann der B. F.-V. 1W2i mwtw  9 *0
den F.-K Hoben,ollern Frankfutt nach ^ wechfdmMetch«M
scharfem Spiel mit LA. Haltzen 0:r für Franksurt. Smmt steh«
Biebrich jetzt an erster Stelle.

* Jockei Ttübing ist, wie das „Sport-Journal hmt. «
Weststont gefallen Zuletzt war er noch vergangenes Jahr » b
mals während eines Urlaubes im Sattel tätig.

HandelsteiL
Berliner Börse.

Mai. (Eig . Drahtbericht .)<5 Berlin , 6. Mai. (Eig . Drahtbericht .) Nach der
Sterken Abwärtsbewegung der letzten Woche war heute m
der Börse , vielleicht auch im Zusammenhang mit aer
Warnung der Presse vor spekulativen Obertre .ibungen,^
Beginn R ea 1 i sa t i onsn eigung  und damit eine
schwächere Haltung vorherrschend . Dies kam m etwa*
stärkerem Rückgang bei den bisher bevorzugten f3cdu«
fahrts - und in minderem Maße bei Montanwerten zum A
druck , womit gleichzeitig ein Nachlassen der GeschäH»
tätigteit verbunden war . Für Elektrizitatsaktien
Hirsch -Kupfer sowie für die Große Berimer Straßenbahn
erhielt sich aber die gute Meinung . Im VeriauJe miter
lagen die Kurse noch weiteren leichten Schwankungen.
Am Montaumarkte setzte sich aber wieder eine Erhöhung
durch . Am Kentemnarkt hat sich nichts verändert.

— Der Personenverkehr auf den Rheindampfrrn hat am
Sonntag in vollem Umfwwg cängcietzt. Während am Bor-
mittag di« prächtitzen Dampfer nicht so stark besetzt ivarsn,
war der Verkehr hei den NechmitmgSfahrten um so leibhafd- e.

' — Ehren -Fritdhöfe . In der Frage der Anlage von Ehven-
Fr -eldhöfen hat die BezirkSberatnngsstelle ,füc
Kviegevehmmtz und Krieqevgraber mit den Gemeinden RüdeS-
beim . Eltville , Geisemheim, Hochheim, Soden , Diez , Wetl-
burtz, Bad Ems , Niecherlahnstein nnb Hertingen verhandelt,
und in allen ^ en Fällen hatten die Derhandlnngen guten
Erfolg . Di « Vorschläge der PerattingSstelle fanden hei den
Gemeindevertretungen volles Verständnis , über die Anf-
nahme verstorbener serndlick-er KriegAgefangener aus diesen
Ehren -Jiriedhöfen , über Grabzeichen usw . wurde gelegentlich
einer bier stattyehabten Vollversammlung -der Bezncksbe-
r-ttungsstelle verbandelt.

— Die geheimnisvollen drei Bnchstaben. In einem Ver-
gnÜMMySlostvl ŵar ein Zonberer , der hatte folgenden Trick,
etwas verschwinden zu l̂assen : er legte aüf den Disch voir sich
10 Pfund Speck, 10 Pfund Zucker und 10 Pfund Butter , alle
drei Häufchen schön nebeneinander . Und kann hatte er ein
mysteriöses Mphüdet mtt drei merkwürdigen Buchstaben.
Kaum sprach der Zauberer diese Biuchstaben Z. E. G . aus , da
waren Butter , Zucker und Speck verschwunden.

— Der Erzeuger-Höchstpreis für Frühkartofstln ist vorerst für
den Monat Juli ans 10 M . für den Zentner sestgejetzt, und zwar
firr den ganzen Umfang der Provinz Hesten-Rassau.

— Kurhaus. Heut« Dienstag wirb um t und 8 Uhr die der-
stärkte Garnisonkapelleimter Leitung des Königl. Obcrmnfikmersters
Weber konzertieren.

GerichlssaaL.
y,c Schwcmrdiebstahl . Ter Tapezierer Wilhelm B . in Biebrich

bat in einer gewissen Notlage, in der er sich vorübergehendbefand,
ruiammer. mit einem jungen Manne namens Brrl-nb- ch eine ganze
Anzahl von Tiebjlählen verübt. U. a. entwendete er emem Manne
ein ganzes geschlachtetes SÄwein  mittels Emstergens
in seine Beschrmg. und des weiteren brachte er, ebenfalls »nttrls
sä,wereu DirbsioRs. Wmen der verschiedensten Art rn smrrn Besitz.
UM üe später in einer Wirtschaft autzzupacken und der Wrrtrn zehn
Mund Seife davon zu überlassen Die Sttajkammer mrurterlte
B zu fünf Monaten Gefängnis als Gesamtsttase, wahrend die
Ehefrau H. von der AnNage der Hehlerei steigesprochen wurde.

Sport.
. Rhein- und TarmusNub Wiesbaden. E- B. Der alljährliche

Himmelfahrtz-Morgcnspoziergang findet in diesem Jahre in solg« ^
de- Ausführung statt- Früh 7 Uhr mit der elekttrschen Bahn nach
Sonnenberg oder 7^ Uhr Abmarsch von der Endstation der Elek-
irischen in Sonnenberg über den Bmgert nach Heßloch und zum
Erbsmackic. Bei gutem, trockenen Detter m der Nahe Waldraz.
dann hinuMer nach Namod (Einkehr) und zurück zur Stadt Marsq -
-ett etwa 3% Stunden, Führung Herr Picard. Gäste willkommen

Weinbau und Weinhandel.
- Die Frühjahrs - Weinversteigerungen im « deingau.

In den lagen vom 10. bis 20. Maifindervwieim Anze ^ n-
teil unserer Scmitagsausgabe bekanntgegebmi , « e
jährigen Fruhiahrs -Weinversteigerungen im Rheingau stete
Die Vereinigung Rhemgauer Wemgutsbesiteei hat , wie
üblich , einen Führer herausgegeben , m dem ee über den
1917er u a wie folgt heißt : Die Reben haben wlolge  der
Frühiröste im Oktober 1016 und durch den da« ul folgendc^
strengen Winter teilweise sehi - gelitten und ein Teil des
Fruchthokes blieb aus . Die Vegetation wbto spät em,
entwickelte sich aber Ende Mai mit ungewöhnlicher Macht.
Die Blüte verlief äußerst günstig und dank der sehr
günstigen Witterung im Laufe des Sommers entwickelt»
fkh der Weinstock ungewöhnlich schnell und brachte hun
sichtlich der Guts einen E d e 1w e l n hervor , wie wir ihn
nm- selten erzielt haben . Hinsichtlich der Menge  blieb
die Ernte infolge der Frostschäden im
zurück , so daß quantitativ nur mit einem Dnttelherbst ge¬
rechnet werden kann . „Wenig und gut “ ^ urde aber von
jeher hoch eingeschätzt , weil . ^ rngauer Edelwern»
mit ihrer seltenen Harmonie an Art , Fülle , Gewürz und
Zeitmme alle Vorzüge der bekannten anderweitigen
Qualitätsweine in sich verehiifen und seit jrtwr to er
ganzen Welt begehrt und geschätzt sind . Mit über 8 00
Hnlbstück 1917er Weinen  treten wir heuer auf
den Plan . Es ist bei weitem der größte Teil der Ernte
unserer Mitglieder . Die Keller sind infolge der Mißernte
1910 und der starken Nachfrage meistens geräumt . D
Angebot aus älteren Jahrgängen ist deshÄlb nieht:
groß . Besonderes Interesse verdienen noch 64 Halbst « ck
und 3 Vierlelstürk 1915er und 20 Halbstuck und 4 Viertel¬
stück 101 ler , wohl der Best dieser berühmten Jahrgänge,
auf die wir noch besonders lünweisen . Im garaenwerden
in diesem Jahre Angeboten : 1917er J96 HMbstück , ^
Viertelstück 191 Ger 13 Halbstück , 1915er 64 Halbstück,
3 Viertetetück , 1911er 20 Halbstück , 4 Viertelstitck 1908er
1 Halbstürk . Die Weine stemmen aus den Gemarkungen.
Lorch . Aßmannshausern Büdesheim , Eibingen , Oemenheim,
lohai .nisberu . Winkel Mlttelheim , östnch , Hallgarten,
Hattenheim , Erbach , Kiedrich , Rauenthal , Eltville und
Hochheim

Marktberichte.
W T -B Berliner ProdnktcnmarkL Berlin,  8 . Mai.

(Drahtbericht .) Die Berichte über die Wintersaaten lauten
nach wie vor gut . Auch das Frühjahrsgetreide , das infolge
günstiger Witterung eine ungewöhnlich
lune gehabt hat , läßt nichts zu wünschen übrig . Im ulesigeu
Verkehr hat sieh nicht viel geändert . Von Sommerroge
und Haler zur Saat ist immer noch angeboten und für die
nördlichen und nordwestlichen Provinzen tmden Ab¬
schlüsse statt . Auch von Sämereien geht dorthin noch
manches . Im Ranhfuttergeschäft blieb die Zufuhr von Heu
und Stroh für den freien Handel ganz unwesentlich.
leichterungen für Tierhalter bieten Ankünfte von Grün¬
futter und Heidekraut Infolge vermehrten Angebote ist
Torfstreu augenblicklich vernachlässigt . Dasseloe ist von
Rüben zu sagen.

Vi« Morsen -Ausgud « umfaßt 8 Setten
jpamitjdlrimci tCT: «UHe«tx#»t «•

^vvaar*§̂ £täaa.*.,rsfs
« .Tolnäet ; füt 3-

Druck uud P-rl- , der ij. Sch- Uend- rgichen  tzoz.Buchdruckrrrtm
Tvrerdltunde der Gchrtstlßitunai 12 bi« \

TennisbSlle
werden gut in Stand ges.

Svorltzaus Scharfer.
Del " ^steberaaffe 11.

SQssholz
R

s

inPak . z. 20 L,Verkauf
100 Pakete . 18 .— Jt
300 „ . 45 .— Jt
PortofreiNachnahme.

Erns !_& Witt , Abt .1031Hamburg 28.

8l«sßme»sWer
Schauien̂t^ aeftell«

Mette « , st . Mstller ^ lein.
GlaSfttzeifer« .

Mainzer Ttrafie 78.
" " * Glaslager.Großes Glas

Aufbewabren v wn.

Wachstuche
neu eingetrossen . emps.
ÜLeumekei' &Co.

Tod« -Anzeige.
Schmerzerfüllt geben wir die traurige NachrichL daß am Sonntag

nachmittag 12'/ - Uhr unsere treusorgende , unvergeßliche , liebe Mutter

5rau Uatharina Schnädter
geb. 8rttz « tetz

81a11 desonäsren Anz«ige.
Heute nacht verschied sanft nach kurzem Leiden unsere

innigstgeliebte , treusorgende Mutter und Grossmutter, unsere
liebe Schwester, Schwägerin und T/ante,

nach langem , mit Geduld ertragenem Leiden , im Alter von «S Jahren
sanft dem Herrn entschlaf« ist.

In tiefer Trauer:

Amt » Grth « ietz » . Fra«
im Felde

F « « > rich Vrltzsieß « . F « »
im Felde

UHU Schttädlrr . im Felde.

Merbad « . « chatthEfe *. den s . Mai 1918.

Frau  Bertha Rosendahl
geh. Bielefeld.

Wiesbaden, Köln, Berlin, Metz, Dortmund, Düsseldor.»,
den 6. Mai 1918. , ,Die tieftrauernd Hinterbliebenen;

Wilhelm Baer und Frau,
Selma, geb. Rosendahl.

Lotte Baer.

Di « Beerdigung findet am Frettag , den 10. Mai , nachm. 3 Uhr,
von der Leichenhalle des Südstiedhofes aus statt.

Hie Beerdigung findet in aller Stille in Schwelm statt.
Von Beileidsbesuchen und Kranzspenden bittet man absehen
zu wollen.
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Gesucht
Kindergärtnerin 2. Klasse
oder bess. zuverläff. gesetzt,
in der Kindervflege er
sahreneS Mädchen zu 4^ -
iährig. Mädchen z. 1. 6..
event. trüber.
_ Parkstraße  53.

Nettes energischesFräulein
welches schon bei Kindern
war. zu einem 6jährigen
Zungen für nachm, ge¬sucht. Vorzustellen vorm,
bis 11 Uhr bei

Rudels Bing.
Wiesbaden. Arndtstr. 1. 1
■WM—
Man sucht ein erfahrenes

Lohn 60 Mark.
Sonnenberger Str . 23.

Wreskadener TagdlsLZ.

^ « «mfmännlsches Personal

ZMkl. fcinleiii
für Büro u. Außendienst
gesucht. Auch Anfängerin.
Angebote unter P. 622
an den Tagbl.-Verlag.
Äug. Bert. u. Laufimädch
I. AMeimer, Webera. 23.
Lehrmädchen

für Putzverkcmf gegen so-
fvcngr Vergütung gesucht.
_Gerstel u. Israel.

Otzdeutl. Lehrmädchen
von achtb. Eltern, mit gut.

Gesucht zum 15. Mai
bei hohem Lohn besseres
zuverlässig. Alleinmädch..
welches auch kinderlieb ist
ein Kind» bei Neltzen.

Nikolasstraße 7._
Ein tiicht. Dienstmädchen
zum 15. Mai gesucht. MH.
Goldgasse 18,_ 2 _ _

Schulcntl. Mädchen
f. l. Hausorb. u. zu 5j. K.
initt. g. Wielandstr. 25. P.

is-airlbrunnenstratze 11.

[ Personal 1 1
Verkäufe rennen

für Trier khakten gesuc't.
Karl Hoch, Dotzheim er
Straße 109.

Tücht. Hknsm.
für kleinen Haushalt mit
1* Kind gesucht Kaiser-
?rriedrich-Mna 67, 1.

Tüchtiges Haus-
uud Äüchenmädchen
für sofort oder zur Aush.
gegen hohen Lohn gesucht

__Nerotal 19.
.Hausmädchen
Zimmermädchen

jucht Billa ESvlanadc.
-onneu berger Str . 30.

Fleißiges , ehrliches
Hansmädchsn

gesucht. Guter Lohn und
straße 1̂6̂ Gtb I Schulpflicht. Mädchen
arizlL.* »iiii — I r- Kuchenurb. g. gut. Lohn<Ä MtlnaondpI

Junges Mädchen■
tagsüber ob. einige Std.
für leichte Hausarbeit gef.
Klarenihaler Str . 1, 3 ll

Mm -gemAnSgabe . Ersteö Blakt . Nr . S11.

Für eine hiesige Groß¬
handlung wird ein

Igesucht.
| Hotel Schwarzer Bock.

gesucht, welchem bei
monatlicher Vergütung e.
gründliche Ausbildung zu¬
gesichert wird. Selbstge¬
schriebene Bcwerbungs-
'chreiben unter L. 627 an
>en Tagbl.-Verlag.

Gute Köchin,
im Nähen, Bügeln erf..
mit läng, guten Zeugn..
Mitte 30. sucht Stelle als
Herrschaftsköchin. Stütze
oder zur Führung des
vanshalts . Offerten mit
Lohnangabe unt. S . 626
an den Tagbl.-Ve rlag.

Jnnae Kriegerssrau'
Vers. Köchin) sticht Koch¬

stelle für Hache oder ganze
4-age, event.. auch für
Lazarette, Pension. MH.
Aarstraße 25. 1 links.

Taillen - ^
Rockar bei terin aen
и. Zuarbeiteriimen

к. dauernde Stell, ges.
J . BACHARACH.

Ttlcht. Arbeiteurmlen
für Darnerchch»« betei ges.
Neugaffe 13, 1 r ._

u. Lehrmädchen
ior. ges. ?>sr8tr. 18, 2 r.

Zuarbeiterin
srchorl gesucht. Damen-
schueide« !. El. Haxtwtg,
KarMsaße 1 , 2._

Zuarbeiterin

Portierfräul., Zimmer-,
Küchenmädch., Hauî iener
gef. Hotel Sobenzollern.

Aell. clufactjc IJeifen
ohne Anhang zur Führ,
des Haushälts gesucht.
Näheres H. Giersch, Gotd-
»aKe 18.__
„ Suche Herrschafts- u.
Pens.-Köck.. Haushälter..
Stützen. Jungfer . Büfett-
frl., Zimmerm.. Saison -,
Hans-, Allein-, Küchenm.
66 Mk. Fr. Kath. Hardt,
gewerbsmäßige Stellend
Schul«. 7. 1. Tel. 4372.
Suche Koch., Büfettfrl.,

Kruder-, Haus-, Allein- u,
Küchenm. Fr. Elise Lang,
gewechsiHißige Stellen-
dermstttlcrin, Wagemonn-
stvaße 31, 1. T^l. 2363.

ges. Son nenberger Str . 53
Alleinmädchen

in Dl . kl. Haû alt
sucht Röderstraße 45._P . r
Älleinm. f. kl. Haushalt

gesucht Moritzstraße 43. 1.

f Gewerdtiches Perfoual )

HilDicnst.

Einfach. Fräul. s. Stell,
als Stütze oder bess. Haus¬
mädchen. event. auch zu 1
oder 2 Kindern. Gute
.beug», vorh. E. Sckmid.
Mosbach »Baden).,

«tgSSli . Köchin
die auch Hausarb über¬
nimmt, für sofort oder
spater gegen hohen Loh»
gesucht Luisenstraße 6. 3.
Me suverl. mk
die etwas Hausarbeit mit
übern., für besseren klein.
Haushalt zum 15. Mai
gesucht. Hob. Lohn. 8—4
Uhr nachmittags
_Rheinstra ße 104. B.
Akte alleinstehende Dame
sucht sof. oder zum 15. 5.Mjjrgerl. Köchin
ii . 2 . KMMchell

Mekd. m. Zeugn. 10—12
u.5—7 Wilhelminenstr. 47

Gute Köchin
oder . BeiWchin gesucht
Baulinen st raste 11._

Per sofort oder 15. Mai
gute Köchin

Familie I I KLKiK 'LWL
gesucht. 11 hjz ii Uhr morgens oder

nach8 Uhr abends,Kervierfröulkiu
gesucht. Palast botel.

TÄchtises
Zimmermädch.

welches servieren kann, ge¬
sucht. Lohn 30 Mk Trink,
gelber 40—50 Mk. monatl.

Pension ElberS,
Paulincnstraße 1.

_ Ecke Bierstadter Str .
Gesucht per sof. tüchtig.

Ämcrniiüiiltn.

Tüchtige

hantz-
ftickermnen

für dauernd
gesucht.

Offert, mit Gehalts»
ausprüchen unt. L .626
an den Taqbl.»Berl.

Dasetbst ein

für Haus- u. Küchenarb,
in kl. ruhig. Haush. (drei
Personen) gesucht. Zen-

! tralheizung vorhanden.
Klov stvckstraße 21. 3 l.

Älleinmädchen
für 1. Juni gesucht in kl.
best. Haushalt <2 Person.»,
selbst, in Küche u. Haus-
nrbeit. K. Wäsche. Putzfr.
Schlichterstraßess, 2.

Älleinmädchen
gesE . 35 bis 40 Mk.
Lohn. Offerten u. M. 625
an den TaM .-Vevl«a.
Best, zuverl.

Alleinmätzchen,
das selbst, kochen kann, in
klein. Haushalt zu zwei
Damen für gleich oder
Io. Mai gesucht. Vorstell.
4—6 Nerober aitraße 4. 2,

Bess. Älleinmädchen,
d. etw. näh. k„ z. 15. Mai
ges. An der Ringt. 2, I.
T. Älleinmdch. z. 15. Mai

gesucht Schillervlatz 2. 1.

Stiftstr. 27,1
Allemmädchen

oder einfache Stütze zum
1. 6. zu einz. Dame ge¬
sucht. Vorttell. bis 10 Uhr
vorm, oder 7—9 abends
Alleinmädch. z. 15. Mai

I ges., hob. Lohn, gr. Wäsche
a. d. H. Fr. Oberst Credr,
Wielandstraße 5, 8, bis

| 4 nachm, ii. obds. v. 7 ab.
TilMigks MSdche»

das fcinbürg. kocht und
Hausarbeit übernimmt,
gesucht

Gustav-Frevtagstr. 3.
Alleinmädsten

gesucht Lui senplatz 8, P.

Büglerin bei gut. Lahn
d. ges. Eckerrffäudaitzr. 3.

Büglerin
und Hilfskräfte gesucht.
Waschanstalt „Ganymed".Oranieustraße 35

Durchaus tüchti

Tiitzl AUrlmWen| *
das gutbürgerlich kochen

! kann, sofort oder später
ge, acht Kirchgaffe 29. 3.

! „ Nettes Mädchen
für Hausarbeit und zum
Servieren für sofort
gesucht. Resiaur. Deuisc
Eck, Schiersteiner Straße,
gegenüber der Kaserme.

bei hohem Gehalt gesucht
SoHnet&| ictu

Taunus ,trabe 4

1. ..Kräfte, für sofort oder
»Vater verlangt.

A. Schulze.
Bad Kiffingen,

_ Graad-Hotel Garui,
Suchr Sackflickerinnen,

geeignet zur Maschine.
Mgen hohen Lohn, auch
»chulentlaffenen Jungen.

Sackfabrik
Riesel ». Sv erber.

Foauen oder Mädchen
ssir Gärtnereibetrieb ges.
st. Kesselring, Herrn-
tariensiraße 17._Gel». Aränlem
m einer leid. Dame ge¬
sucht, mit Krankenpflege
»ertr.. die mit auf Reisen
E . Vorznst. zw. 2 u. 3
Hessischer Hof. Zim. 37,
Fr. Frommkolz ._
Aeltere unabhängige ne»

[iwbt Frau zu leichter
Wiege bei altersschwach.
Nreistn gesucht.

Offerten erbeten an
SW. ^ Beyfiegel,

RüdeSherm am Rhein,
Zur Begleitung

»wer Dame wird besseres
Mädchen oder Frau für
nniige Stunden vor- und
aachmittaas gesucht. Bor-
„«ftellen ff»10 vis 12 Uhr,
isrwdrtchKr. 24.

Ge« . KiudersränIein
auf sof. zu 3
Krudern

Lohn 30 Mk.
_ Hotel Met ro pole.

Tücht.
fpHSÜlMp

bei hohem Lohn sofortgesucht

Bremen.
Gesucht tüchtigesSnsniWtzk»

das etwas kochenk.. mit
best. Empfehl., z. 1. Juni.

Frau Th. Stüßer,
Bremen. DoKber 09.

gesucht. Zu erfragen im
Laden Michelsberg 12.

Gesucht
wird ver sofort oder Gät.
innges Mädchen für aufs
Land bei antem Lohn.
Offerten unter D. 623 an
den Taabl.-Berlaa._
Solid, an st. Alleinmädch.
in kl. Haushalt sof. ges.
Borzustell. 11—1 u. 4—7,
Langgaffe 24, Hutgeschäst,
sonst Querfeldstraße 5. 1.
. Suche zum 1. Juni tüch¬

tiges, ehrliches §7

Gut empfohlene Frau,
die bei 2 älteren Leuten
einige Stunden Hausarb.
besorgt, ertzilt daselbst ein
-limmer u. Küche frei ab
1. Juni . Offerten unter
L. 625 an den Taabl.-Berl.

Zuverkässige Zugehfrau
siir halbe Tage gesucht.
Bewerb, mit guten Emvf.
woll. sich meld. 11—1 oder
3—5 Alwinen st raße 22.
Stundeum., Std. 50 P, .,

ges. Bertramstr. 14, P . r.
Saubere Stundenfrau

für 2—8 Std . täglich in
kleinen Haushalt gesucht
Klopst-ockstratze 21, 3 r.

Saubere Stundenfrau
oder Mälchen vormittags.
2 Std . ges. Scharnhorst-
stvaße 42, 2 r. _
Mädchen ob. Kriegersfr.

von morg. 9—>1114 gegen
gute Bezahlung gesucht
Dleonove nst raße 4, 1 I.

Sauberes ordentliches
Monatsmädcheu od. Frau
für vormittags bei gutem
Lohn gesuckst Franffurter
Straße 25._
Monatsfr. u. 9—11, 2—3

Rothmann. Bism arckr. 2.
Monatssran

1 Std. morgens gesucht
Dreiweiidenstraße7, P . r.
Monatsfr. f. 2 St . vorm.

gesucht  Rheinstraste 33, 4.
Saubere Monatsfrau

2—3 Std. vorm, gesucht
Kaiser-Fr.-Rlira 49. 2.
Monatsfr. für d. Vorm.
gesucht Hainerwea 4._
Saiib . znverl. Monatsfr.

2 Std. vormittags gesucht
Rauentbaler Str . 15. 3 l.
T. Monatsfr. od. Mädch.
gesucht Bisma rckr. 23, 2 l.
Monatsfrau, sehr sauber,
flink, 114—2 Std . vorm.
ges. Rü dcsb. Strass . 2 l.

Waschfrau
u. pers. Büglerin dauernd
gesucht Zietenring 12. Htb

Sofort gesucht für tägl.
Ausmhren im Fahrstuhlkräftige Frau
oder Fahrer. Melduna
Dienstagnachm. 3—7 Uhr
Schlichterstraße5, 1 St.
Schwerdfeaer._

Laufmädchen»d. Junge
gest Mauritiusstr. 5, 1 r.
Laufmädchenf. Blumeng.
geiucht Bül owstraste 1.

Saub. Schulmädchen
od. Junge für Ausgänge
aest .L. Nothnagel, Putz-
geschäft, Gr. Buvastr.  16.

Tüchtige3fitun0ströacrlmien
sof ges. N. Rheinstr. 75. 2

Servirrsräulein.
solide, gewandt, v. ausw.,
sucht sof. Stell , s. Wies-
badeu od. Nmgeg. in nur
gut. Kaffee oder Restau¬
rant. W. Off. F. Konitznv.
Königsbütte O.-S . Hoheu-
!i»de-Weg 5.

Für das besetzte Gebiet
werden sofort gesucht
Aufseber. Buchhalter.
Verwalter, Schreiber,
Gehilfen, Baten, _ _

persönliche D̂ limngei" m.' I 3 3 ll !lUICt!llflöLebenslauf. Bild u. Zeug- > - * >« uuui.
uisabschriften nimmt ent¬
gegen Hilfsdienstmrldest..
im Arbeitsamt. Zim. 4.

Installateur gesucht.
Rompel, B ism arckring 6.

Tüchtige

tuchen Stell , ver sof. od.
später. Offert, an Berta
"trau, Vohwinkel, Flnr-
straßr 4.

Tüchttsse iunge Fr«
s. 2 St . Arffwartest., i
^amEags , Std . nicht
60 Pf. Bletckistr. 30.  -
S . ehrl. Kr. s. mg. 1

St . Blucherstr, 7, H.
Monatsmädch. f.

Riehlstraßc 10. Part?
. Junge Frau
sucht vorm. Monatr-
2—3 Sld „ Std. 80
Rb-üng.̂ Str . 3̂, Wäst-l
^ Jg . Frau s. Monats,^
Nah. Tagbl.-Berla«.^^ 1
I . Fr. s. Misst, al Bür

pu tz. Dotzb. Str . 132,
2 jg. saub. Kriegers,,

tuchen größere Räume
Büros z. Reinigen.

248u. C.

( Männliche Personen

r KmifnrünnischesPerson

F7
AlltS»kl!sWk!tzkr

desgleichen

Uetztwiltztkr
werden eingestellt von
Peter Tinckels u. Sohn,

G. m. b. H.. Mainz.
An der Kaiserbrücke 2.

Damenschneider
für dauernd gesucht.
P . Alt. Am Römertor 7.

AnWnöjßer IW .ge
kann als Lehrling in
Buchdruckerei eintreten.
Kost u. Wohn, im Hmise.
:»>äh. Rheinstraße 75. 2.
Brav. Junge in die Lehre

gesucht. Fr. Weingärtner,
Spenglerei u. Installation,
Ktedricher Straße 6.

Ordentlicher
KöWtlllrsöje Oer
Mööltzei! aefnöit

Julius Bischofs, Kirchg. 11

Hausmädchen, 20 I .,
sucht Stell , bis 1. Juni in
gutein Hause bei jungem
Ehepaar oder zu kleinem
Kinde, evtl, als Pflegerin.
Off. an Fr. Fenn, Wies-
badeu, Kapellenstraße4.

Für gebild. junges
Mädchen von ausw..
tüchtig in Küche und
Haus. wird sofort
vaff. Stell , gesucht,
mit Fnmilienanschl.
Offert, mit näheren,
auch OlchaltSangaben,
unter S . 627 an den
Tagbl.-Berlaa.

Ekni.-Zeugnis, militä- ,,-
sucht Posten für die Vor-»
mittaasstunden. Oss. „
W. 625 an den Tagblatt
Verlag erbeten.

[ Gewerbliches Personal

Besseres Mädchen,
im Kochen u. Haush. er-

. fahren, sucht Stelle . Näh.
Göbenstraße 28, P . l.

Maschen
22 I .. sucht St . z. 15. 5.
od. 1 6. N. Blücherstr. 16,
Hth. 1 l. Zu sprech. von
1—2 Uhr oder nach 7.

Junge saub. Frau
sucht2—3 Std . vormittags
llioschäst. in bess. Hause.
Fr. Hof, Römevberg 39.

Gärtner
49 I . alt, ledig, erfahren
in Obst- u. Gemüsebau
treu u. zuverlässig, sucht
zum 1. Juni Stelle . Ana.
u B. 627 Tagbl.-Verlaa^Mtz»ietz.§khrlikllk
für 14jähr. Jungen aus
gut. Familie gesucht. OffJ
u. G.  248 Tagbl.-Verlos

Für 14)4jähr. Jungen
wird eine photographische
Lehrstelle gesucht. Gesll'
Angebote unter O. 6A
an den Tagbl.-Berlaa._ ; 1Friseurlehrling,
l I . gelernt, s. Lehrstelle.
Off, u. F. 247 Taabl.-M.
Ehep. s. Hausmeisterstelle
in e. Villa geg. fr. Wohn.
Off, u. Z. 247 TaM .-Vl.

Suckw für mein. Soh»
Stellung alsKulheliverkörifer
oder dergl. Beschäffigung.
Offerten unter U. 627 an
den Tagbl.-Verlag

gesucht.

Äug. Engel,
_ _ Hoflieferant.

Page
ges ucht. Pa lastbotel.

G. m. b. fj.
sucht für sofort für selbst. Posten ein«Dame

aus der Lack», Karben» od. Chem. Brauche, die pcrf-
stenographiert ». Maschine schreibt. Es kommt nur
eine nicht zu junge, seriöse und vertrauenswürdige
Kraft i« Frage. Off. m. Referenz., Gchaltsford.,

[ Potogr . u. F. 624 a. d. Tagbl.-Berl.

I 1
Ml  Z« AU Jeder Mieter

der hier Wohnung sucht o.
Kaufliebhaber für F705einer kleinen Villa w. für

die Sommermonate gut- I »ns»- « „
empfohlene Persönlichkeit Nlllkll H. | 0UÖ^fill [( Cgesucht gegen trete Wob- ' - • • - '
nun». Näheres
_P aulincnstraße 11.

Taglöhner sucht
Kock, Schierst. Str . 54c.

Ordentl. Mann
zum Koksklopseu stunden¬
weise ges. Ansr. 10—12 u.
4—7 Ühr, Dambachtwl 16.

verlange die Wohnungs¬
listen des Haus- und
Oirundbesitzer- Bereinö.
Dircktionsgebäudc Luisen¬
straße 19. Fsp. 439. 6282.

1 Zimmer.

Frau R. Gabler. Mainz.
Ludwigftraste 6.

Brav. Btädchen für sofort
gefucht Roonstraß« 3, V.
Solid , brav. Alleinmädch„
das etwas kochen kann u.
Hausarb. übern., sof. ges.
Klee, Hffsne rgasse 13.

Braves Mädchen
gesucht Moritz str. 56.  P.

Sofort gesucht
gegen hohen Lohn. Trink¬
gelder. gute Beköstigung
u. freundl. Behandlung
em . erstes, gewandtes,tnwnftes
Housmädchrn

zwei saubere
Zimmcrmädchktt

rl . ioret llg. mit tnhriium mit »« 2—mit iäüriaeu guten Zeug-
»rsseu. Sich vorstellen
Töchtrrvenssonat Wolfs.

Kapellenstraße81.

welches schon gedient hat
I u. etwas im Servieren
bewandert ist. zum 15. 5.
ge,. Frankfurter Str . 25

Saub . Älleinmädchen
ges. Schierst. Sir . 10, 1.

Braves Mädchen
f. Hausarb. z. 15. 5. ges.

| Ullrich. Dotzb Sir . 24

MllgegM - eii
dak' selbst, kocht, in Herr-
scbcfftshaus »3 Pers.) für
sosort oder später gesucA.
Gute Berpsl., hoher Lohn.
Nah. Tagbl.-Berlaa. Vv
Saub. Älleinm. n. Fraukf.

' VIA

ijmi» »«!■>»«□  j| 6ieflw4eMg 1

C Kaufmännisches Personal ]

®eöftüi6ti« e gebildete
Dame

bei Großbank tätig, sucht
Stellung zum 1. Juli.
Gehalt 200 Mk. mcmatl.
Off. K.  62 7 Tagbll-Berl.

M «K
welche auch im Verkauf
vrakittch tätig war, sicher
nn Rechnen, vertraut im
Kassen- u. Versandwesen,
sucht Stellung zum 1. 7.
1918. Gesl. Offert, unter
K. 624 Tmbbl.-Verlao ._

JBo  findet in. Mädchenabends »ach 6 noch Be-
schäftiaunn in Büroarbeit,
oder sonstige Beschäftig.
Offerten unter D. 628
an den Tagbll-Berlag.

Adlerftr. 57 1 Z., K. u. K.
Adlerstr. 63 1 Z.. K. u. KI
Adolfstr. 3 Ms.-W., "Z. u.
K. Näh. Bahr. Bierhalle.

Albrechtstr. 11, Hth.. 1 Z.
_M■ Küche sof. zu v. 405

Für groß. Svinnerei
lHeeresbedarf) wird
autempsohl.. militär¬
freier energ., kaufm,,
technischu. juristisch
beanlagter Herr als -
Stütze des Chefs

gesucht.
Lebenslauf «. Anfpr.
erb. u. F. P. R. 540
cm R. Moffe. Frank,
kurt am Main. F143

Für Büro jüngerer
WkM«leAi»n

gesucht. Offert, u. D. 624
an den Tagbl.-Verlag.

Rechtsanwalt
lucht Gehilfe od. Gehisin,
sehr gewandt in Schreib¬
maschine. möglichst auch
Notariat, für dauernd.
Zeugnisse u. Gehaltsan-
-pruche unter O. 623 an
den TagSl.-Verlag.

Bertramstr. 20, V. D., 1Z.
u. Küches. od. spät 346

Bleichste. 34,
" hn. auf

öth., 1-Zim.
_ Juli . 729

Blücherstr. 15, 1, 1 Z., Kl

aus achtbarer Familie auf
das Büro einer hiesigen

, Gebt» . Fräul.. 20 I .,
errttgeI . tm AuSl.. Derf.
jiranz., suchst Stellung zuDame oder Kindern.

Berta Borgrimmler.
I L

Bü low str. 9, Hth., Stube
u. Küche lAbschl.) 15 Mk.

Totzĥ Str . 120, H„ 1 '
u. K. an einz. P . a. 1. „.
Pr . 12 M. Rah. M. Stoll

Eltv. Str.  14 . M., 1-Z.-W
Erbacher  Str . 4 1 Z „ K)
Feldstr. 10 Ms., 1 u. 2 ZI
Feldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig zu vm. 653

Feldstr. 19 1 Zim. u. K.
Frantauftr. 8 I-Zim.-W.
Fraukenstr. 19. B., 1—2 Z
Franken«! . 22 1 Z. u. K.
Friedrichftr. 55. Stb. P .,

1 Z. u. K. Näh. V. P . r.
Gneffenanstr. 2 1-Z.-W.
ttluersenaustr. 11. H.. 1Z.
Äurisenaustr. 12 1 Zim.,
K„ Fff». N. I r. L3192

Evben str. 7. H., 1-Z..W.
GoeMtr . 17. Hth., 1 Z.,
KSche, Dachivohn-, z. vm.
MAoe tbeitr. 18. L. 854

Helenentzr. 1«, Mtb. P . u.
Stb. D„ je 18 .. K . u. K.

Heleueuftr. 24, G. Schäfer,
I-Ziau-Wokn.. Lid.  '

Hellmundstraße 53 schöne
I-Zmnmer-Wohn. Näh.
5. Gebr. Schmitt. 83947

He rmanifftr. 3 1 Z. u. K)
Hirfchgr. 18 1 Z.. K.. K.
Kapevenstr. 36. Erdgesch.,
1 Zim. u. Küche zu vm,

Kleiststr. 3 1 Z. u. R., im
' N. V. 1 r. 809

Lehrftr. 12, H., I-Z.-Wl
Lotbr. Str . 27.  H., 1-Z.-W.
Marktstr. 12, Hth., 1 Zim
u. .Küche. Nab. V. 2 r

Dtauergaffe 14 Msd.-W..
1 Zim. u. K. sof. 350

Michelsberg 22 1 gr. Zim.
u. Küche, Stb ., 1. Juli.

"Sssäh. Vdh. Frtsiv._ 794
Moritzstr. 15, Frtf- ., 1 Z.
Moritzstr. 18, Dw.. 1 Z.. K.
Platter Str . 46 1 Z. u. K.
Rheingauer Str . 13, H. 1,
sch. 1-Z.-W.. 1. Juli . 68^

Rheing. Str . 15 1 Z.. K.
N. b. Hartmann. 83005

Riehlftr. 10,,P ., 1 Z^ K.
Riehlstr. 17 1-Z.-W.. D.
Röderstr. 3 1-Z.-W.. 16.
Römerberg 8, H., 1 Zl, K.
Nöinerberg 10 1 Z. u. K.
Nab. Stb. 3 St . 353

Rüdesh. Str . 25, Fsp., 1 Z.
u. K. wecvm«Sb. s. o. sv.

Saalgaffe 16. Hth, 2 L,
1 Zim., Küche, Alkoven,
ev. mit kl. Werfftätte.

Saalßirffe 16. 2 t,
1 Zrm., Kckchem  berm.

Saat«. 28 1 Z.. K., all 234
Schachtstr. 4 1 Z.. K.. Gas
Schachtstr. 5, Mtb., 1 Z.,
1 K. lMans.) sofort zu
verm. Räh. Part . 84288

Schachtstr. 0, fl.
Schrerft. Str . 20, H.. 1 Z.
Schulberg 21, Gih., 1-Z.-
. W. m. Zb. an r. F. al.
Schwalb. Str . 10 1 Z. u.
fl.. S . P . Anzus. wacbm.

Schwalbacher Straße 83,
Zim. u. Küche an verm.

Sedanplatz 6, Vdh. Artsp.,
1 Z. m. Ofen u. Gas z.
Kochen. Näh. 2. 8 4754

Seerobenstr, 26 1-Z.-M.

Küche, KeLer, an ruhiges
-1 ». - •
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Küche, neu
Hermemcmn,

läl).

Stiftstr . 24, H., 1 Mans .-
Zim . mit Kü che,_ 331

Leute au verm.
13 1 Kim, u.

'ftt. 31, 1 Zim.
u. K. Näh. Vdb. D . 431

Zietouring 3, § 7H ., 1 Z.u . Küche im

2 Zimmer.

Adlcrstrafte 9 2-Zim.-W.
Ädlerstr. 28 2 Z. 1K. N.P .
Ädlerstr. 42 2-Z.-W.. 1 , £
Ad lerftr . 59 2 fl. u. K. 711
Adlorftr. 62 2 Zim . u. __
»leichstr. S7̂ s.-W.. 2 Z.

u. K,_ Näh. P . B 4540
BLtcheestr. 8, D., 2 Z., . .
-1 —Ä »li^ ,Näh . DE 1 l.
Blücherstr. 15,  D ., 2-ZZW
Syübingcnftr. 8, V., 2 Z.

u. K. mit Heizung ab
1. Juni zu verm.  784

Dambachtal 14, Gth., Ms.-
Wohn., zwei Kammern,
1 Küche, sofort, 25 Mk.
mil. Näh. C. Philipp !,
Dambachtal 12, 1. 637

Dotzh. Str . 85, M. D., 2 Z.
Drutzenstr. 8, Mtb ., 2-Z.-

W. 3- v. N. Pfeffermann
Elsäffer-Platz 6 sch. 2-Z.-

Wo hn., Sth ., z. v. 85 244
tzfttldstr. 19 2 Zim . u. K.
FeSstr . 21, Stb ., 2 K.
?fcnitfenitr. 23 2-Z.-W., D
Friedrichstr. 27 abgefchll
2-Z.-W. an ruh. L. 6!

Georg-Auguststr. 8, M. P .,
2- od. 3-Zim .-Wohn. zmn
1. Juli zu verm. Näh.
beim Sausv erw. B 4490

Gvbenstrafte 22 2 Zim. ü.
Küche, Hth., au  v . B3391

" U Str . 3, 2 Z„ Mtb.
eleneitftt . 11 2 Z. u. . . ..
з . 1, 1 Z. u. K., Hth. 2,

Helenenstr . 19 2 Zim. u.
Küche mit Gas , Seitenb.
kDachwohn.) am gl. od.
Water zu verm. Näheres
Vorderhaus 1. Stock, ^

Hell mundstr . 27. H^ 2 ß.
Hellmundstr . 28 2-Z.-W. f/
Hell mnndstr. 29, S ., 2 Z.
Holknuadstr . 44 sch. 2- bis
3-Zim.-Wo hn., Da ch. _751

H-ederftr . 1, S tb., 2-Z.-W^
HermauMr . 3 2 Z. u. K.
Herrnmiihlgaffc 3, Hth..

2 Zim. u. Küche. 276
Herrnmühlgaffe 3 2 Zim.

и. K. sor. od.  spät . 736
Hirsch,r . 1» 2-Z.-W.  620
Hirschgr. 18 2-Zim.-Wöhn.
Kapevenstr. 16 Frtsp .-W..
2 Z.. K„ Gas . im Ab-schl.
an ruh . Leute z. v. Näh.
bei A. Wem. Las. 824

Kapellenstr. 16, Gth., o>b-
«eschl. 2-Z.-W. m. Balk.,
elektr. Licht, Gas , an ruh.
Leute zu verm. Näheres
bei Aug. Wem, das. 822

Karlstraße '3 D .-W., 2 Z.,
Küche, aus  sofort ._

Vellerstraße 31 2-Zimmer-
W»hn. mit Küche, mit
oder ohne Laden, neu
berger., sofort od. später
zu verm. Näh. b. Haus¬
verwalter , 1. Eta ge lks.

Ki rch». 49. F rlsp,̂ 2-Z.-W,
Kleiststr. 5, Stb ., abgeschl.
2-Zim.-Wohn. im 3. St.
Näh. Part , r.  8 8344

Le hrstr.  12 S ^ -Z -W. 721
Lothr . St r . 28. S .. 2-Z.-W
Lvtbr . Str . 31. H.. schone
, .2-Zim.-W sof. 25 Mk.
Marktstr . 22, Stb . Frtsp .,
2 Z. u. K. cm ruh . Miet.

_9?ä&. Vdh. Griesel. 379
Moritzstr. 48. Stb ., 2 Zim .,
Küche. Keller. Näh. V. 2
od. Mainzer Str . 88,  1.

Neroftr . 11  2 Z. u. K., Zb.
Neroftr . 25, Stb . 1, 2-Z.-
Wohn, auf sofort. Näh.
Luisenstraße 19. 8 384

«ettekbeckstr.  21 2-Z.-W.  b.
Örmttenftt . 8, St b.. 2 Z.
Oranienstr . 22, Vdh D..
2-Z.-W. sof. N. Egenolf
u. Luisenstr.  19 , P . 8382

-Oranienstr 56 2-Z.-W.,
Lth . 37 1. Juli . N. V. V.

Oranienstr . 62 2-Zimmer-
Wohn., Mtb. Dach. 689

Blatter Str . 28 Wohn..
2 Zrm. n. Küche. 8 355

Platter Str . 32 2-Z.Ms
Ramentbaler Stt . 6 2 Z.

u. Küche s. od. spät. 608
Darrenth. Str . 9, Mtb.,
2-Z -W. sof. od. sp. 88866

Ranenrhaler S trabe 11.
Mtb . 2. 2 Z. m. Zub. z.
1. 6. 18 zu verm. Näh.
bei llllmcm«, V. 2. 8640

Riejhlstr. 6, V. %fp., 2 Z
Niehlftr . 7, £>., 2 Zim . u.
K auf 1. J -üli m  verm.

Riehlstr . 17, Stb . Part .,
2-Zim.-Wohn. , 466

Svverftr . 3 ll . 2-Z.-W., 17.
maxt.  k 2 Zim . u. ä.

Römcrbcrg 6 2 Zim. u.
Küche sof. od. svät. 389

Römerberg 15 2 kl. 2-Z.-
Wohn. mit Küche u. Zub.,
Stb .. sofort zu verm.

Saalgasic 16, Hth. 2 l„
2 Zim ., Küche, Kammer,
ev. mit kl. Werkstätte.

Sckachtstr. 11 sch. 2-Z.-W.
Scharnhorststr. 11 2 Z„ K.
Schwalb. Str . 6, Hth. D .,
2-Z.-W. N. Scharfer . 395

Schwalb. Str . 45, Hth. D .,
2-Z.-W. auf 1. Juli . 732

Kl. Schwalb. Str . 4, B .,
2-Z.-W. sof. Näh. das.
1 St . u. Luisenstr . 19, P.

Sedanstr . 6, Vdh., 2 Zim .,
1 Küche zu verm. 84987

Seerobenstr . 26, H., 2 Z.
Stringaffe 4 2 Zim . u. K.
Steingaffe 10 2 Z., K.
Steingaffe 11 Frontspitz-
Wohn., 2 Zim . u . Küche
zu verm. Näh. P . 733

Steingaffe 20, H., 2 Z. u.
K. sof. od. spät. z. v. Näh.
bei Heller das. 8' 671

Steing . 34 2 Zim ., Küche.
Taunusstr . 18, Stb .. 2-Z.-
W. N. L. o. Nöüllerstr. 4.

Wagomniinstr. 14 2/3 -Zw.
Wagemannstr . 16 2 Z. u.
Küche bill. Näh. Laden.

Weber». 46 2 Z.. K. 399
Webcrgaffe 48, i. Laden,
sch. 2-Zim .-W. mit Zub.
so-sort vd. später zu vm.

Weber». 50 2- u. 3 Zim.
Werderstraße 10 2-Zim .-
Dachwohn., Hth. Näh.
das. bei Wasser. 8 5350

Westendstr. 8, H., 2L .-W.
Westendstr. 10, Hth., 2 Z/
u. K„ 1. Juli . N. B. 1.

Wörthstr. 24. Hth. Frtsp .,
2-Z.-W. m. Msd.. s. o. sv.

Wörthstr . 26 M.-W.. 2Z.
Mans.-W.>2—3 Zim ., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46, 1 I. 402

2-Zim.-Wohn. mit Haus¬
verwaltung zu vm. Näh.
bei Lemp, Luxemburg¬
straße 9. 779

Sch. 2-Zim.-W., Dachst.,
Glasabschl., mtl . 26 Mk.,
auf 1. Juni od. svät. zu
vm. N. Zietenr . 12, H. P.
od. Bärenstraße 4.

3 Zimmer.

Adolfstrafte 1 3-Zimmer-
Wohnungcn zu vm. 404

Albrechtstr. 11, H., 3 Zim.
u . Küche sofort. 404

Albrechtstr. 30 3 Z., Okt.
Albrechtstr. 46. 2. 3-ZI7W.
wegzuqshalver sof. z. v.

Blücherstr. 15. M. 1. 3Z.
Delaspeestr . 8, 2, schöne
3-Zim.-Wohn. mit Zub.
zu verm. Näh. das. 627

Dobheimer Str . 20, Mtb.,
Mans .-Wohn. von 3 Zim.
sofort zu verm. 8 642

Dotzheimer Str . 83, Mtb .,
3-Zim .-Wobn. mit Haus¬
verw. sof. Näh. Kaiser-
Fr .-Riug 56, P . 6 4495

Ellenbogengaffc 7, Hth. 1,
s. 3-Z.-W. N. 3, 1. 750

Emser Str . 58, Hp., 3-Z.-
Wohn. mit Zub. an ruh.
Fam .. gleich od. spät. 621

Feidstr. 18 3-Z.-W. 407
Frankcnstr . 13 3-Z.-W.,
Fsp., 1. 7. N. P . 63843

Friedrichstr. 8, B. 3, 3-Z.-
Wohn.; Hth. D . 3-Z.-W.
sof. N. Hausm ., Hth. 749

Friedrichstr. 50, Erdgcsch.,
3-Zim.-Wohn., auch für
Büro , sos. od. sp. 82317

G-benstr. 16 sch. 3-Zim .-
Wohn. aus 1. Juli oder
später zu verm. 8 4924

Goethestr. 18, Ecke Moritz-
straße, gr. 3-Z.-W. 770

Häfnerg. 16, 1. 3 Z., K.
u. Zub. sos. od. spät. 801

Hartingstr . 8 3-Zim.-W.,
Hochp., mit Balk/ u. all.
Zubeh. aus 1. Juli . 826

Hartingstr . 13, 2, gr. 3-Z.-
W.. ekekir. L., Gas . Balk.

Helenenstr. 13, P ., 3 Zim
mit Küche u . Keller sof.
oder später zu vm. Näh.
Schwalbacher Str . 36, b.
Gebr. Iieuqebauer . 442

Helenenstrafte 25 ist eine
Wohn., besteh, aus 3 Z..
1 Küche u. Keller, aus
sos. zu verm. Näh. bei
Fr . Pfeiffer im H. 782

Hellmundstr. 2 sch. 3-Z.-
W. z. Okt. N. 1 l. 363

Hellmundstr. 16 gr. 3-Z.-
Wohn. mit oder ohne
Werkst, a. 1. Juli . 509

Hellmundstr. 54 3 Zim . u.
K. zu vm. NSb. Vdh. P.

Herderstr . 35, 1, 3 Zttn .,
2 Maus ., el. L., 1. Juli.

Hermannstr . 26 3-Z.-W.
Hvchstr. 3 3 Z. u. K. 338
Karlstr . 31, Frtsp ., 3 Z. u.
K u. Kammer , 32 M. 704

Kellerstr. 10 3-Z.-Wohn.
aut 1. Juli zu verm.
Näheres 1. Stock l. 649

Klarenth . Str . 3, Hth. 1.
3 Z. u. K.. 1. 7. N. P . 1 r.

Luisenstrafte 14, 1, 3 Zim.
Nah. bei Meier das. 479

Moritzstr. 47. H.. 3-Z.̂ L.
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Moritzstr. 72. H ,̂ 3S .-M.»
« . « n h. L. L. P . 785

Müllerstr . 3 Frisp .-Wohn.
z. 1. Okt. nur an ruhige
Mieter abzug., 3 Zrm.,
Küche usw. Einzuf . von
10—12 vormittags ._ 812

Neroftr . 18, H. 1, 3-Z.-S"

Morgen -AuSgabe . Erste - Matt . Sette 8«

Neroftr . 26. 2 r.. 3 Zichch
u. Kucke, Elektr., Gas,

-Lm 1. I uli zu vm. 776
Neroftr . 27. £>. Fsp.. sch/
3-Z.-W.  N . H. F o. B.L

Niederwaldstraße 6. 2 lks..
herrschaftl. 3-Z.-W. mit
Zubehör auf 1. lluli zu
verm. Zu erfrag . Nieder¬
waldstrafte 6, 3 lks. Än-
zuseben Zwil chen 11 u.  1.

Oranienstr . 23, Mtb . P .,
1 Atobu., 3 Z., 1 Küche,
cb. 1 Kammer , sof. o. sp.
Näh. Vorderb. 1 St . 123

Rheinftr . 32, Ht . sch. nt.
3-Z.-W. sof. od.  s p. 771

Mmerbera 8. L.. 3 Z.. K.
Römerbera 21 3-Zim.-Wi
Scharnhorststr . 34, H., 3-
Z.-W., 1. 7. Näh. V. 1 r.

Schierst. Str . 32. H. 3, 3-
Zim.-W. a. 1. ftnK. 713

Schwalbacher Str . 19, 11.,
Wohnung, 3 Zim., Küche

. u. Zubeh., 760̂ Mk. 444
Seerobenstr . 27» V„ 3 Z.,
K., 1. J uli . Näh. G. P.

Steingasse 15, V., vollst.
neu herg. 3- ev. 2-Z.-W.
mit Zub ., Gas z. v. Nlih.
Hausmann.  3 _ lks._ 823

Stiftstr . 24, P .. 3-Z.-W. u.
Zub. Näh. 1. S t. 690

Für Beruf.
Wederg. 7, Ecke Sviegel-
aasse Mähe des Kurh.),
preisw . 3—5-Z.-Wohn..
mit oder ohne Laden per
bald. Näh. Eckladen. 287

Wcbergasse 39, Ecke Saal¬
gasse, gegenüber d. Kais.-
Friedr .-Bad, 2 Tr ., 3-Z.-
Wohn. sof. od.  s pät. 286

Weber». 56 ^ 7S8„ 2 St.
sof. Näh. 1 lks. _446

Wcilstr. 2 kl. Krt fp., 3 Z'
Weilstr. 11, 2, 3 sch. Zim .,
Küche u. Zubehör zum
1. Juli ed. sofort. 611

Weilstr. 13, Part :, schöne
3-Zim.-Wohn. z. vm. 715

Winkcler Str . 8 3 Zim.,
1 Küche, 1 Keller, im
Hth. zn verm._813

Ziinmermannstr . 3 gr . 3i
Z.-W., Hth.. ev. m. Stall
n. Zub. Näh. b. Diels.

4 Zimmer.

Ecke Adelheid- u. Oranien-
strafte 13, 2. St ., große
4-Zim.-Wohn. z. v. 752

«leid,str . 47. V. 3, 4-Z.-
Wohn. sof. o. spät. Nah.
Büro im Hof. 8 3027

Gr . Burgstr . 17.  3 . 4 Z.
Kl. Burastr . 9 4-Z.-Wohn.

mit Zub. sof. o. sp. llange
Zeit von Arzt ben.) 8208

Dambachtal 10. Gth . L
4-Z.-W., neuzeitl . eing.,
sof. od. sv. N. C. Philipvi.
Dambachtal 12. 451

Dotzh. Str . 39, P ., 4 Z. u.
Zub., Garten -b., sof. o. sp

ZiDohh. St r . 78  4 _3iirt^_635
Dotzh. Str . 102, 1HZ .-
Wohn. sofort oder später.
Näh. Molkereilad. 83028

Dotzheimer Str . 114, 2.
4-Zim .-W. sof. od. später.
N. Zigarr .-Laden. 83 029

Dreiweidenstr . 8, P ., 4 Z.
Drndenstr . 1, 1, 4-Z.-W.
sof. Näh. bei Kosmehl u.
Luisenstratze 19. F202

Emser Str . 8 4 Zim., K„
Bad, El., gr. vergl. Dalk.
« ih. P ., 11—12. 3—5.__

Gobenstt. 12, 1, 4-Z.-W.,
«ad , Gas . El .. H,H. 454

Goethestr. 18, Ecke Moritz-
straße, 1. Et ., gr. 4-Z.-

Gustav-Adolfstr. 10. 1, sch.
sonn. 4—5-Z.-W. 469

Her derstr. 27, 1,"4 Z -M.  V.
Jahastt . 4, 1, 4-Zim.-Tch
zu verm. Näh. 6, 1.

Kaiser-Friedrich-Rina 47
herrschaftl. 4-Zim .-Wohn.
mit reich!. Znbeh., Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät.
zu verm. Näh. 2 1 474

Kapellenftr. 18, 1, 4-Zim.»
Wohn. Näh. Kapellen-
str. 20. P „ bei Rses. 475

Kellerstr. 11 4-Zw. N. 13/
Klarenthaler Str . 3, 1 u.
Hochp., 4-Zim.-Wohn. m.
Bad, elektr. Licht usw.
Näberes Hockwart, r.

Wohn, zum 1. I -uli . 744
Langgasse 24, 2, sch. 4-Z..
W. mit Zub., a. s. Büro
od. für Arzt geeian., sof.
od. spät. N. bei Moeckel.
Hutgeschäst. das. 477

LLobn. Näh. Langg. 42,
Obstgesch., 9—12 u, 3—6.

mit Zubeh. sof. od. spät.
Näheres daselbst. 478

u. K. sof. Näh. Krauth.
Moritzstraße 35.  740

Lnxemburgpl. 3, P . od. 2,
4-Z.-W.. r . Zub. R. das.
3 l. od. Bismarckr. 37, 2.

Küche u. Zub.  N . V. 2 r.

Moritzstr. 42, 2, 4-Zim.-W.
Oranienstr . 54 4-Z.-W..
schön, P od. 1. St . 483

Philippsbergstr . 30, P . l.,
4-Z.-W., P ., cv. Garten.

Philippsbergstr . 33, 2, 4
od. 5 Z. n. K. sof. o. sp.
Näh. P art , rechts. 485

Philippsbergstratze 36 eine
4-Z.-Wohn. sof. od. spät.
sserns. Näh. Sieger . 486

Philippsbergstr . 41, Wobn.
14 Zimmer n. Zubehör)
zum 1. Juli zu vm. 795

Platter Str . 15 sch. 4-Z.-
Part .-Wohn., Bad, Balk.,
Vorgarten . Nah. 3. 625

Ranenth . Str . 17 4-Z.-W.
N. Rüdesd. Str . 31, 1 l.

Rheinftr . 101, 3, gr . sonn.
4-Z.-W., l . Oft.  N . 1 r,

. 16. 1,
nahe Kaiser-ssriedrich
Ring , herrsch. 4-Z.-W.
mit 1—2 Dachzimmer u.
reicht. Zubehör sof. oder
z. 1. Juli zu verm iete«

Nöderstr. 42 eine schöne
4-Zim.-Wohn., 2. Et ., m.
Bao, Elektr., Gas , aus
sof. od. spät, zu v. Näh
oaselbst Pari links . 489

Röderstr. 47, 2, 4-Zim.-
Wohn. auf 1. Juli oder
später zu verm.  786

Roonstr. 12 4-Zim .-Wohn.,
1. St ., nebst Zubehör ans
sof. od. spät , zu v. 83049

Rüdesheimer Str . 38, 2 l.,
sch. 4-Zim.-Wohn., Bad,
Balk., Erker, elektr. Licht
zum 1. Juli zu verm.

Scharnhorststr . 22 4-Z.-W.
N. Rüdesh. Str . 31, 1 l.

Schlichterstr. 13, Hp., sch.
4-Z.-W. N.  das . 3. 743

Seerobenstr . 21, 3, 4-Z.-W
Stiftstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad. el. Lickt. 495

Wellritzstr. 6. 2. sch. 4-Z.-
Wohn. sofort oder später
billig zu ve rm . _ 757

Avrkstr. 27. 1 I.. sch. 4-Z.
Wohn. sof. Näh. Erdg . l.
bei Biers ch._ 724

Gartenwohnnng , 4 sonn.,
frei gelegene Zimmer
mit Zubehör zum 1. 10.
billig zu verm. Näh.
Neuberg 2, Er dg._

In kl. Billa, Höhenlage,
Nähe d. Kurh., z. 1. Okt.
sch. 4-Z.-Wohn, mit Znb.
1. St . z. vm.. Ackerland
kann mit verm. werden.
Näheres Richard-Wagner-
strafte 28. P.  Bes . 10—12

4-Z -Wohn.. 1. Etage , 2
Mid.. Balk. nsw., .in sch.
ruh. gel. Hause s. Knaus,
str. 2. N. das. o. Gramm.
Wellrivtal , Billa Herta.

5 Zimmer.
Adelheidstr. 14, 1, 5-Zim .-
Wohn. zum 1. Jnlr od.
Oktober. Einzusehen von
VAl—'At  u . 4—5. 709

Avolfstr. ja , x, 5-Z.-W. Zb.

1-4 Zd.

Adolsstraße 8. 1, 5-Zim .-
Wohnung, groß. auch
für Büro gecign.. sofort.
Näh, b. Hansmstr . 416

Adolssallee 10 5-Zim .-K/I
Erdg., sof. b. N. Adelheid-
svr. 28, 1. ssernspr. 676.

Albrechtstr. 11, 1, 5 Zim.
u. K. ab 1.  Juli . 775

Albrechtstr. 16, 2, 5^Z. fof.
N. b. Eigent . Kais.Lr .-
Ring 56. Tel . 125. 8250

Äugustastrastc 11 5 Zim.
u. Küche ab 1. 10. 741

Bismarckr. 25. 1, 5-Z.-W..
Zub. Näh. Gaiser . 81864

Bismarckr. 27, 2, 5-Zim .-
Wohn. zum 1.  1 0. 82191

Bülowstr. 2 mob. 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 491

Dambachtal 8, 1, 5-Z.-W.
f. l . Juli . N. n. 2 St . 500

Dambachtal 10. B. 1. 5-
Z.-W., neuz. E. Philippi,
Dambachtal 12.  501

Emser Str . 46t 1. 5 Z. u.Zrck. s. o. spat. N. K.-
ssrdr.-Ring 56.  8250

gmferSlr.4S,*öl).2
herrsch. 5-Z.-W. m. reich.
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dorman «, Emser Stt . 44
«Part .) oder Manrttins-
sttatzeT . Par t . _ 8T>45

Friedttchstr. 46, 3, schöne
5-Zrm.-Wohn.. Gas , el.
Licht, Bad nsw., sof. od.
später zu verm. Näheres
bei Hausmeisterin Haas,
Hinterhaus 2. St . r . 674

Goethestr. 15. 1, 5-Z.-W..
Zub. s. NSh. das.  502

Goethestr. 27, B., 5-Z.-W7
sof. Näh. Ämsenstr. 19.
Hslncrwcg4

ger. sonn. 5-Z.-Wohn. mit
reicht. Znb.. Hochv.. ol.
Licht. Zentralh .. sof. zu
oe ruu. für e. Arzt hast.

Herderstr . 2, 1, 5 sch. Zim .,
kompl. BÄ , Balk., elektr.
Licht vrw. N. V. 2. 648

Herderstr. 3L 1 u. 3, 5 Z..
Bad. el. Licht, s. o. spät.
zu verm. Näh, das. 516

Hrrrngartenstr . 5 sch. 5-
Bad. GaS. El. 2

"d „ 2 K., sof.  517
Jahnstr . 42, 2. Et .. 5 Z..
Küche u. Zubehör. Näh.
daselbst oder Adeltzesd-
str. 2L. 1. Tel. 676. F652

Kaiser-Fr .-Ring 53, Part .,
berrsch. 5- u. 7-Z.-Wobn.
sof. od. spät, zu v. Näh.
Hau smei ster Herd.  82752

Karlstr . 41 5-Zim .-Wohn.,
3 Stock, s. od. spät - 521

Kirchgasse 74 5 Zim . mit
Zubehör , pass, sur Büro,
Arzt od. Geschäftszw., zu
vm. Näh. Lederhdl.

Klarenthal . Str . 2 5-Z
Wohn, sof. od. spät. 523

Klarenthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83039

Klingerstr . 1. Ecke Platter
Str ., fr . L.. sch. 5-Z.-W.
sof. Ncth. Part , r . 524

Luxembstr. 3, 2, 5 Z7 m.
Z.. G., El ., r.  M.

Marltstr . 22, 2, 5 Z/, K.
u. Zubeh. für Wohn- u.
Geschäftszwecke geeignet,
zum 1, Okt. d. I . z. vm.
N. das, bei Griesel. 51

Manritinsstr . 14, 2, a. soß
od. spät. »r . 5-Z.-W. mit
Balk. Näh. 1 St . 527

Michelsberg 2 5 Z.. Zub.,
sof. N. Eckl. 750 Mk. 528

Moritzstr. 38 5 gr . Zim .,
Bad , el. .L., 1. Okt. 742

Moritzstr. 47, 1', 5-Z.-W.
Moritzstr. 52, 2, 5-Z.-W.

Nerotal 55
5 Zim ., Küche n. reicht.
Zubehör , auf sofort oder
später zu vermieten.
Anzusehcn zw. 11 u. 1
Nerotal 55, 1. St ock. 772

Nikolasstr. 20. 3 u. 4, W.,
5 8 .. Zub ., sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr . 15, 1.

Oranienstr . 48, V. 2, 5-Z.-
W. m. Zub. N. 3. 8' 645

Oranienstr . 60 V. 2 hochb.
5-Z.-W-. K.. 2 Kell.. 2
Msd., Bad. el. Licht, sos.
oder spät preisw . Näb.
das. Mtb . Part . 8̂ 18

Philippsbergstr . 27, 3, 5-
Z.-W.. gr. Blk. Näh . 2.

Billa Platter Str . 69, Unt.
d. Eichen, sch. sonn. 5-Z.-
Wohn., ges. Höhenl., dicht
am Wald, elektr. Bahn,
4 Balk.. Gas , elektr. Licht,
mit gr. Garten zu ver-
mieten . Näh, das. 615

Rhcinstraftc 115, 2, neu
hevger. sonnige 5-Zim.-
Wohnung mit einger.
Bad, elektr. Licht, Gas,
Kohlenausz., f. 1280 Mk.
sofort zu vermieten . Be-
si chtsgung jederzeit.

Ecke Rhein - u. Schwalb.
Str . 2 5-Z.-W. m. Znb.

»iüdesh. Str . 6, 3T5~§ . u.
Znb . aus 1. 7. od. später.
Näp. das. od. Adelheid-
straße 65, Erd a. 644

Rüdesh . Str . 28. 3. 5 Z.
u. Zub., Zentralh .. s. od.
später  zu verm.  8 *355

Scharnhorststr . 37, 3 St .,
5-Zim.-W. Näh. P . 537

Schekselstrafte 2, 1. Stock,
5-Z.-W., Küche, 2 Balk.,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näh. Par t. 793

Schierst. Str . 36 herrsch.
5—P -Zim .-W. z. vm. 712

Neubau Schillerplatz 2.
mod. hochherrsch. Wohn..
5 Z. n. Diele . Mädchenz.
n. K., Lift, Dampfmild-
Heiz., stand. Warmwaff .-
Bereit .. Bad. mod. Küche.
Gas . El .. K.-Aufz., P ..
Kam.. Wdschr.. Tresor,
Bar .. H.-Tel.. 1. 10. R.
Schelle nberg das.. 1. Et.

Schlichterstr. 11, 3, neuh.,
5 Z.. Bad . a. Blk. N. 2.

Schwalb. St r . 43. 1. 5 ZI
Taunusstr . 64, 1, 5-Z.-W.

aus sof. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19.  F 638

Taunusstr . 69, 1, schöne
5-Zim .-Wohn mit Zrch.
auf 1, Oft . Näh. P . 767

Wallufer Str . 8, P .. 5"-Z .-
W. N. Rheinstr . 99, 1 r.

Walluser Stx . 12 6-Zim.-
Wohn. m. reichl. Zubeh.
zum 1. 7. zu verm. Näb.
daselbst Part . _ 669
Webergaffe 7 5-Zim.-W.
a. für Geschäfts zw._ 542

Wilhelmiuenstt . 37 IVilla)
n. Wald . Hockvart., 5 Z.
usw., auf 1. 10. 18  z . vm

S - Zimmcr - Wohug.
«eu hergerichtet, m. Bad.
elektr. Licht. Gas . groft.
Balkon, plötzl. Umzug?
halber auf 3 Jahre mit
bedeutendem Nachlaß zu
verm. Schlichterstr. 18.
Näheres Parterre.

Billa Wetterau an Haltest.
Tennekboch. 5-Z.-W. mit
Obst- u. Gemusegart . u.
Stall f. Zieg., Gesl., 1. 10.

6 Zimmer

Adelheidstr. 56, 1 u . 2 St .,
sch. 6-Z.-W. sos. o. sp. N.
b. Hausm . i. Hof 556

«delheivstr . 74
Part ^ 8 Zim. mit Zu¬
behör, Gas u. elcktt.
Lickt aus sofort z« ver¬
mieten . Näh. Adelheid¬
strafte 74, Part . 694

Btsmarckring 4. tzochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Hcmsverw. Drei-
-veidcustr. 1, P . r ., u.
Nbeinitt . 4L (LandesLk.i.

Dbvheim. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sof. bill. Näh.
das. 2. Et. r. o. Adelheid-
str. 28. 1. Jspr . 676. F651

Dotzh. Str . !!8 6-Zim.-W..
2. Stock. Näh. P . 558

Emsrrstr . 22 Herrschaftl.
6—7-Zim.-W. auf 1. Ott.
Näh. das. od. Mauritiu -s-
str. 1, Marx . T. 806. 728

Jlicdrichstr . 40, 1. Ecke
Kirchg.. sch 6-.Z.-W.. Ter.
u. reichl. Zub. sof. 558

Hcrrngartcnstr . 5. 3. 6 Z.,
Zub., Gas . El. N. 2 r.

Kais.-Fr .-9!. 3, 1, sch. ger.
6- Zim.-Wohn. gl. od. sv.

er-Fr .-Ring 34 6-Z.-
Wohn., ganz neu berg.,
sof. od. sv. N. Hausverw.
o. Kais.-ssr.-R. 74, Er dg.

Kaiser-Jriedrich -Ring 53,
2. u. 3. St ., herrschaftl.
6-Zim.-Wohn. Näh. b.
Ha usmeister  Herd . 82753

Kaiser-Friedr .-Ring 64, 1,
6 Z.. Zub.. sof. od. spät.
zu vm. Näh. Part . 561

K.-Friedr .-Ring 88, 1. d.6-Z.-W. N. Lad. T. 4683.
Klarenthaler Str . 1, Hv..
6-Z.-Wohn. s. o. sp._ 563

K -ritzstr. 15 6-Zim.-W.,
3 St .. 800 Mk., 1. Okt.
evtl. Sevt . Näh. 1 l. 697

Moritzstr. 31. 3, sch. 6-Z,z
W.. r . Zub., El .. G.. B..
Balk., vollst. neu, sof. od.
sv. N. das, u. Rapp. 565

Nikolasstrafie 41, 1, ist
eine hochherrsch. Wohn,
von 6 Zim., gr. Bad,
Balkon, Veranda , Küche
n. reichl. Zubehör, wegen
Wegzugs zu verm. Näb.
daselbst cm Erdgeschoß
bei  Meier . 791

Rbeinstr. 46. 2. St ., 6-Z.-
Wohn. mit Zubeh. zu v.
Näh. Landesbank F205

Rbeinstr . 72, 2. St ., 6=8 .»
Wobn. mit all. Zub. auf
sof zu v. Näb. P.  567

Rheinstr. 78, P . u. 1 St .,
ie 6-Z.-38. Näh. Rheiu-
str. 83, P ., 11 —12. 568

Rheinstr. 86 6-Zim.-W„
sehr geräumig , rnb ., ans
sofort. Vor- n. Sinter-

. garten ._ Näh. Part . 722
Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Näb. das. 569

Rüdesh. Str . 7, Erdg., gr.
6-Ztm.-Wohn. z. 1. Okt.
Anzus. von 10—12 Uhr.

Stiftstrafte 12, 1, hübsche
6-Zim .- Wohn. sof. 570

EMMmg,
Taunusstr . 13, Ecke Geis-
bergstraftc, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elektr. L., Gas,
ZtrIH.. sof. od. ip. Näh.
1. S t. bei Haas . 571

Icanusffraüe 33/53
1. St .. 6 evt 9 Zim.. für
einen Nrzt pass., Per-
soncnaufzug, Gas , elektr.
Licht. Bad, ans sof. oder
später zu verm. Näheres
Möbe lhnndl. od. 2. St ock.

Biktoriastr. 17, in Villa,
2. St ., herrsch, 6-Z.-W.
mit Zentralheiz , aus , sos.
Luisenstr.  19 . P . F384

Wielandstr . 19 herrschaftl.
6-Zim.-Wohn. mit Wohn-
dielc, Zentralhciz . 665

7 Zimmer.

Adolssallee 9, 2, sch. 7-Z.-
W. m. Zub., sof. od. spät.
Anzus. Milt—1, 3—5. 572

ffleronütafir. 4, P.
herrsch. 7-Z -W., r. Zub.
Näh. Alexandrastr. 8,  P.

Ä. d. Ringk. 4, 1, herrsch.
7-Z.-W. m. r. Zub. sof.
od. spät. Näh. P . 302
Whe!mkrHtt.36.2.
7-Z.-W. z. 1. Okt. Näb. 1.
Kaiser-Fr .-Ring 34 7-Z.-
Wohn., ganz neu herg.,
sof. o. sp. N. Hausverw.
o. K»is.-fsr.-R. 74, Erdg.

Luisenstr. 24. 1, sch. 7-
bis 10-Zim.-Wohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr

!eign., a. 1. Okt. zu vm.
äh . das. Taveteng . 576

Rheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche sofort.  774

Rheinstr. 82 7 Z. u. r . Zb.
Näh, das, b. Laus m. 578

Rheinstr. 90 7-Z.-W.. Sp ..
m._ gr. ged. Balk., a. sof.
Näh. 1. Et . o. Oranien-
str. 15, J -R Guttinanm

Taunusstr . 51/53, 2 St .,
7-Zim.-W. aus sof. Näkv
Luisenstraße 19. F 638

MIHkWr. 40
1. Stock, bochherrschstl.
7-Zrmmer - Wohn, init
reichl. Zubehör, Bad,
Personenaufzua , Gas,
elektr. Licht, Bacuinn-
Reinig. auf sof. oder
spät., ev. a. für erstkl.
Etaaenzesch. R. Adcl-
heidstt. 32. Anwalts-
Büro . Tel. 765. 8« 51

s - Z .- « ».
Hockvart.), mit reichlich.

Zubehör, Gartenant . rc.,
hcrrl . Lage. Walkmühl¬
strafte 53. für Juli oder
Oktober zu verm. Näb.
daselbst. 1. Stock._

8 Zimmer u. mehr.
Hainerweg 1, 1. Etage,

10 Zim ., Küche u. Zubeh.
au f 1. Juli zu vm. 702

Sonipile 1,2.
Uiob . 8 - Z . - W . mit Bad,f ersonenaufz..Heiz.u.f.ub., sehr ß. f. Facharzt
o. Geschäftsr. f. o. sp. N.
Hildner , Bi smarckr. 2,  1,

Luisenstr. 25 ist d. herrsch,
einger . 3. Et . von 8 Z..
2. Kell., 3 Dachz., Bade-
Einr .. Lauftr ., Zentrlh .,
elektr. Licht. Gas rc. sof.
od. spät, zu v. N. Kontor
Geür . Wagemann . 580

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.»
W.. 1. u. 2.  St . N. P . '

7 Zim. mit reichl Zubeh.
f. od. sp. Kl. Burgstr . 11,
Ecke Webergaste. F208

Rheiustraße 30
1. Stock, herrsch. Wohn..
8 Z.. Bad. Zentralheiz ..
2 Aufgänge, reichl. Znb.
Besichtigung vorher Tele-
phon 396 anzumeld.

Taunusstr . 11
8-Zim.-Wobn.. mit allem
Zubehör, Aufzug, elektr.
Licht. Gas , Zenttalheiz .,
auk l . Oktober zu verm.
N. Taunusstr . 11. P . 785

8-Zim.-Wohn. m. r . Zub.

T« ilS!Irche 23,
2 St ., sof., ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . F34t

Läden u. Geschäftsräume.
Adelheidstr. 45, P „ 2 gr.
Büro -Rä ume. Bes.  8 —11

Ädlerstr. 23 Lad. m. Einr ..
2 Z„ K.. K., 500 M. 756

Adolfstr. 5 gr. hell. Laden
ans sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. F652

Adolfstr. 10 Lage rr . 303
Am Römertor 7 2 Läden
u. Neben räume mit ob.
ohne Wohnung zu verm.

Bismarckring 9 Werkstätte
auch Lngerraum . 8 3385
Laden
mit oder ohne Wohn., v.
für Elemüsegeschäft. sof.
zu verm. Näh. Peiffer,
Georg-Augu ststr. 3 2. 745

Blücherstr. 46 sind große
Lager u. Büroränme m.
Stallung zu verm. Näh.
bei Mäher , Vdh. 2. 582

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 Z.
sos. billig zu v. N. das.
Part . l. oder Adelpeid-
str aße 28. 1. Fspr. 676.

Dotzheimer Str . 62, große
Wetkstätte mit Hosraum
aus l . Juli zu vm. Näh.
Vorschuß-Verein , Fried¬
richstraße, 20. F 671

Dreiweidenstr . 10 Lagerr .,
ev. auch Wro z. v. Näh.
Bismarckr. 18, 1. 8 3038

Ellenbogen«. 6 1 Laden.
Ellenbogen». 6 1 Werkst.
Emser Str . 2 Laden. F355
Fanlbrunnenstr . 7 Werkst.

m. el. Kr. N. Gottwald.
Faulbrunnenstr . 9 gr. sck.
Geschäftsr. m. Zub . 584

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. sp.
Näh. bei Frau Haas,
Friedrich straße 48, H. 2.

Hellmundstraße 38 Laden
zu vermieten.

Hcrrnmiihlgaffe 9, Part .,
schönes geräumiges Gc-
schästslokal, als Laden,
Wirtschaft, Büro und
Lager geeign., sof. o. sv.
z. v. Näh. Anwaltsbüro
Luisenstr . 41, 2. _F652

Klarenthaler Str . 6 gr.
hell. u. trock. Lagerraum
ebener Erde, auch zum
Möbeleinst, geeign.. sos.
preisw . zu vm. Näh. Fr.
Sekr . Biltz, B. 3. F640

Luisenstr. 17 Lad., ev.  W.
Marktplatz3

im Zentrum der Stadt,
irahe Wilhelmftr .. Laden,
auch als Büro geeignet,
event. mit groß. Lager¬
räumen . aus sof. »d. sv.
zu verm. Räh. daselb st.

Marktttt . 13 Lad. m. od.
o. 3-Z.-W Näh. 1. 792

Marktstr . 22 sind 2 Läden
mit Lager n. ev. Wohn,
zu verm. In dem einen
befand fick seit 31 Jahren
das Dkanusakturw. - Ge¬
schäft W. Reitz. während
in dem groß. Laden das
Schuhhaus Sandel mit
bestem Erfolg betrieben
wurde. Näh. bei Griesel
dchelbst oder bei Meier,
Nikol asstraß e 41. 672

Manergaste 7 Laden, mit
ad. ohne Wohn, sof. 322
TmMsllM 8,

Laden m. Ladenz.. Lagerr.
s- f. N. Led« tza»dl. 30b
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MauritiuSstraße 12 Helle

Werkstätte, ca. SO
groß, evtl, mit Nebenr.,
Pi verm.: für jed. Hand¬
werksbetrieb, a. Bäckerei,
geeignet; a. als Wagen-
rennse u. Automobil-
schuppen. Näh. daselbst
bei Herrchen. 684

mrnimn 12
ein großer und ein
kleiner Laden. auch
alS Geschäftsbüro od.
Ausstellungsräume zu
vermieten . Näh. bas.
bei Herrchen. 683

Fasanerie bei Wiesbaden
6-Zim.-Wohn., elektr. L.,
ev. etw. Garten , sof. od.
später  zu vm.. Näh, das.

6-Zim.-Wohn. in 2-Fam .-
Landhaus zu verm. An-
zufohen von 3—5 Uhr.
Näheres Biebrich, Wies¬
baden er Allee 22, 1.

Häfenstr . 2. 1 «Watdtzr.),
3 Ziin . nebst  Zub ., Bdh.
leben i. T» Bill« Sophie,

oerrl . i. Wald, Fsp.-W.,
3 Z., Balk.. Garten !., an
solide Leute, auch für
Sormnerwohn . zu verm.

Ml
st'JMöritzsch. 37. Ecke Goethe-
straße, gr . Eckladen zu v
ilkäh. Kranenberger . S86
lerostraße 18 WerM . oder
Lagerr . M H. 2. Dt. 804

Rerostr . 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . bill^ sof. o. iv.
Näh. Sth . L. St . S87

Nerostraße 27, H„ schöne
große Werkstätte sof. ob
später. Näh. H. 2. 362

SrmiMiie 12,
gegenüber Reformgtzmn..
geräumiger Laden mit
3 Schaufenstern , event.
Wohnung . vreiSwürdig
zu »erm. R äü. 2. Stock.

Dranienstr . 48 gr. helle
Werkstätten. N. 3. W45

Rheinstr . 32. P ., 4—L gr.
Räume , für ruh . Gesch
oder Büro  geeignet . 773

Wunsch . 101 Laden mit
zwei  Räumen sofort.

Riehlsch. 27 gr . Lagerr . u.
l » im. zu verm. 800

Röderstraße 7 Laden «bis
her Obst u. Gemüse) zu
verm. Rah . Kurzwaren,
lade,:.

bei Berghof, oder bei
Steiger , Brsmarckrg. 30

Schierst. Str . 2V Laden
zu vm. Näh, b. Roßb ach.

Schierstetn. Str . 27. 1, v.
K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, zu benu tz.

Schlichtrrstr. 0 Helle trvck.
Sockelgeschoßräume zum
Einstellen von Möbeln zu
verm. Näh. Augusta-
itraße 19. Tel . 283. 433

Stiwalbacher Str . 7 gr.
Laden m. Lager, ev. 3 v .
Wohn., zu verm. Nah.
Herderstraße 26,  P . 780

Schwalb. Str . 10 Werkst.
od. Lagerr . Anz. nachm.

Srcrobenstr 7 W. o. Loa.
Tauunsstr . 43 Lad. m. u.

vÜn. i. tffiäfi. Pr.
Waaemaanstr . 14 Laden.

~~ 7 Laden. 595
„eifftrafte 2 Laden mi
Wob wlng billig. 596
Kr»;:er Laden

od. s». Ba hnhofftr. 5.  1
ei groß« belle

»n v. Bahnhofstraße 5. 1.

IMime Lille»
st mit Nebenräum . Nä
»Hil diier, Bismarckr. 2,

'I
ms.um

B—4-Z.-Wohn., Weinkell..
Lagerräume , sofort oder
später zu verm. Näh.
Bisinarckr. 19, 1 r . 597

Gute Existenz.
Luden Gr . Burastraßc 17
Lagerraum mit gr. Keller
in der Whe d. Bahnhofs
zu verm. Näheres Faul
brun nenstraße 2.

TnherLalt»
o. sv. Kirchgaffe IS. 600

Sch. Werkstätte mit elektr.
Kraft
tbaler
Kraft zu verm. Klaren-

Straße 8. 8 4491
Schöner Laden Lang,
gasse 5, seither GesL.
Meyer, sof. oder später
anderw . zu verm. Näh.
Langgasse 7. 601

Bille« und Häuser.

Mn WriMli 1
mit fjr. Garten , Stallung
Treibhaus usw.. zu vm
oder zu verkaufen. Näh.
Immobilien - Berkehrs-Gesellschast m. b. H. —
Marktplatz 3. Tel. 018.

Wohnungen
ohne Zimmerangabe.

Große Burgstratzr 19.
Eck, Mühlgaffe, ist der
Zwischenstock, in dem seit
über 20 Fahren Herren-
schneiderci betrieben w.,
zum 1. Oktober preisw.Räb . Buchhdl. « feil. 733

Drndenftr . 7 m. kl. Wohn.
R. Schneider. Mtb . ^ 202

Oranlenstr . 49 kl. Dmchw.
illAlstraße 11 mehrere k.mSTJtm

Aiiswärtiae Wohnungen.

Möblierte Wohnungen.

Villa Melitta
Taunusstraße 65. möbl,

abaeschloff. Wohn. m. K.,
3—5 Zim., zu »erm.

GltLü'lil Mödl.Wstzll.
4—5 Zim.. in ruh. Lage.
Nachzusraaen vormittags
Klarentbaler Str . 2. 2 l.

Möbl. 3-Zim.-W»hn. mit
5tüche auf sof. od. später
zu vm. Anruf , ab Mitt¬
woch, 8. 5., zw. 10 u.
1 Uhr, Meingauer Str.
Nr. 5, Part , links.

Zwei l. Räume z. Möbel-
einstell. sof. N. RüdeÄh.
Str . 19. V. D.. nachm.

Rauenth . Str . 11 Lager-
keller. sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller preiisw. sof- 2
od. später zu vm. NA . Sbei Mlmaun . » . 2. k« 02 leere Zim . m. Ba« , z. v.

Näh. im Tagbl .-M . rt
Keller, Remis»«, Stall , re. Lagerkcller, in jed. Srötze, 11

sof. Näh. Luisenstr. 54, A
Tapetenaeschäst. 017 ZEltviller Str . 3 Stall für

2 Pferde . N. Stb . P . 787 Stall , u. Remise zu dm
MH. W^ erg. 38. 1. 803 ^Karlftr . 17 Weinkell. 641

^r »l. 5-Zim.-Wohng. h
SchlichtmOr. 7» 3 r .» zvm 1. Juli zu verm. Näh. das. .

Wilhelmstr. 1« !
sind zun, 1. Oktober oder früher Laden und großer n
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der n
Saal mit 180 qm Fläche eignet sich zu jedem größeren »
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 754

Näheres durch Rathan Heß.

Msrgea*Sk«- ga- e. Erstes Blatt. Nr. 211 .
' ' V

Möblierte Zimmer.
Mansarden »c.

Adelheidstr. 45. P ., möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer,
ar . Balkon, 1. Juni z. v.

Albrcchtstr. 30, 1 r ., m. Z.
!lrndtstr . 8, P ., a. Kai^*
^r ..R.. ele«. m. Z., s.„E.

Bliicherstr. 26, 1 r., möbl.
Zimmer , Woche 4.50 Mk.

Dotzbeimer Straße 20, 2,
m. Zim. m. Küchenb. sof.

Dotzbeimer Str . 55, 2, sch.
mvl. Zim. m. u. o. Pens.

Friedrchr. 55, S . 1 l., m. Z
Gerichtsstr. 1, 2, sch. mbl.
W.- u. Schlafz.. eig. E.

Helenenstr. 18, P ., m. Z.
Hrllmundstraße 8, 3 r ..

möbl. Zim ., 18—20 Mk.
Jahnftr . 19, P .. m. h. Ms.
Karlstr . 32, Bäckerei, mbl.

Mans . m. Kock,geleg. z. v.
Mauerg . 8, 3, m. Z., sep.
Viuifiyunc xOf ctf hui  uiiu
Zim. m. a. ohne Be rpfl.

Nikslas-ftr. 8, 2, gr. nwR
rm. m.

einstr. 68* 1
Alleeseite.

2—3 eien. möbl. Zimmer
mit Badezim. u. elf" “
licht sofort zu verm.

KGeOlktr Nr . 18
Hochparterre, zwei schön
möbl. Zimmer zu ve rm.

Schwalbacher Str . 8. 2 l,
1—2 eleg . m. sep. Z. sof.

Schwalbacher Str . 85, H.
D ., eins, m. Z b. N. V. P

Norkstr. 18, 1 r ., g. nt. . ..
Zimmermannstr 9, 3 r .,

Ecke Bertramstr ., m.  Z.
Herrschaftlich möbliertes

»Sohn- und Schlafzim..
mit 1 »der 2 Betten , auch
einz. Zim., in ruh. HanS.
Nähe Kochbrnnnen. zu v.
Gut . Frühst ., ebt. Abend,
effen. Elektr. Licht. Bad.
Telephon 3592.

TaunnSstr . 22.  2 St.
Möbl. Wohn- u. Schlaf,
zim. an einen Hess. Herrn
auf sofort zu verm. Nah.
im TaMl -M erkag. Vu

Kurlage ! Dame w. eleg.
ringer . F-remdenzim. m.
Küchenbenutzuna für die
Saison zu »erm. Näh.
im Tagbl.-Berlag. \ w

Bierstavt.
lKinfach. oder besser möbl.

Zimmer mit oder ohne
Pensson zu «erm. Näh.
im Tagbl.-Berlag.

Leere Zim., Mansard . rc.

Blsmarckr. 32, 3, ar . I. Z.
Bismärckr. 32, 3. l. Fsp.-rnsniarar . az,  o , t. m t>.
Ellenbogeng. 3 kl. Kochof.
Fanlbrunnenstr . 7 2 Ms.

z. Möbel-E.  G vttwcüd.
Frankenstr . 8, B. P „ gr. "
yrnnfcnftr . 19 gr. Z.,
Frankenstr . 22 leer.
Wbenstr . 9, Mtbi71~T. Z,
Helenenstr. 24 gr. Mcms.,
attzum  Möbelein stellen

Hellmundstr. 16 1 Part .-
Raum z. Möbeleinstelle n.
hellmundstr. 31 h. l. Ms.
herdcrstr . 1 leere Ms., E
oerder str. 31 Mans . z. v.
Fahn str . 36 l. Ms., Kochof)
Körnerstraße 6 sch. M« i

zu verm. Näh. Bnr k.

Zim " Mb . A. Boss. 2Ot
Mich clsberg 1, 2,
Oranienftr ? 50, V. 3, 2 gr.
l. Z. m. Kochgeb, 1. 7.

Rau en tbaler Str . 5 gr. Z.
Röderstr. 7 loe re Maas)

wrststr. 27 Räume
_ MöbÄeunterstell«

Seerobenstr . 9 gr.  l.
Weilstr. 16 Zim m. Äkll.,
Gas . Kochg. Lange, 2 St.

Fast u. schwarz. Tafthnt.
kleine« od. Form -» verk.
Westmeier. Rheingomer
Stwche 20. 4 r.

Blüch« st«che 14.
Für Pachellmaler. ,

Pafiellpinner u. Lem-
wand aus einem
Hill, abzwgeben. !
Sonnerrb ., WieSb.
P art ., von 10—1 Uhr.

NWW j
Kleine Villa

oder Landhaus , modern,
möal. Adolfshöhe od. Nm-
gebnna, mit Borkanssrecht
zu mieten gesucht. Off.
u. H. 622 an d. Tagbl.-B,
Kleines HanS mit Stall,

u. Garten »der Land.
Banmstück) zu mieten od.
zu kauf. gei. M. Hattemer.
Obstkukturen, obere Frank.
«rter Straße. ,_

Witwe, allem,
ücht Zim. u, Küche. Offs.
Wolter . Kirchaasse 23, 3.

Kinderloses Ehepaar
-ucht auf sofort eine ab»
guschlcchene2-Zrm.-Wohn.
lGas ). Gefl . Offerten m.
Preisangabe u. I . 627
an den Taabl .-Berkl ».
Gchsne 2- over
3 - Zim.-W»hn.
mit Küche zum 1. Fnli
e»t. 1. Okt. sucht einzelne
Dame. Nähe der Wilhclm-
straße beoorz.. ied. nicht
Bedingung. Offerten u.
Z. 623 an den T ag bl.-B.
Dame s. 2-Zim.-W»hn

jvb. 2 kere Zim . in q. H.,
N. Sonnenb . Str . Off . u.
L. 626 an den  T aM .-Vl.

Zum 1. Juni
3-Zim .-Mohn. zu mieten
gesucht. Off . u. D. 248
an den Ta gbl.-Be rlag.

Beamten -Familie ohne
Kinder sucht schöne
3 - Zim .-Wohn.
mit Bad. in ruhig . Hauke,
zum 1. Juli 1918. Ofiert.
mit Preisang . u. H. 618
an den T aabl.-Brrla a._ _

Znm 1. Oktober 1918
gr. 3-Zim .-Wvhn. m.. G.
im Mtb . gesucht. Off . u.
F . 248 Bnqbl.-Zweigstelle.

Kinderloses Ehepaar
sucht zum 15. Mm4
nebst Küche u. Zubehör,
Bad, elektr Licht, in ruh.
luftigem Hause. Nähe
Neroberg bevorzugt. Gefl.
Offert , mit Preisang . u.
F. 623 cm den Tagb l.-V.

5 Mmr

Dame sucht zum 1. 10.
2 leere sonn. Z. mit Heiz.,
a. sch. Frontsp ., in Villa,
Nähe Kurhaus . Ziegler,
Friedrichstraße 7.

erfragen Puppen
Warttstraße 9.

Kleiner Laven
mit Wohn., in verkehrsr.
Lage, für Friseurgewerbc
zu mieten gesucht. Off.
mit Preis unter W. 613
an den Tagbl .-Berlag.

Werkstatt
ca. U50—200 Qmtr ., mit
Kraftanschluß, per 1. Juli
evt. früher zu mieten ges.
M . UitaGk&Co.

Dotzbeimer Straße 62.
Trlevbon 1719.

[ ]
| »meinte Peiß»
finden noch einige pflege¬
bedürftige Damen und
Herren Aufn«hme.

Frau Pastor Köhler.
Emser Straöc 49,

m. od. o. Pens. Garten.

feintte
für Rur «. «• Dauern,.
Billa Paulinenstr. 1,

A . Elber ».
Eleg. gr. Zimmer, Lift,
Telephon, elektr. Licht,
Bäder vorhanden. Ab-
wechselungSreickiegute
Pension.v  ^

c
f Privat-Brrkäuf« '

1 Ziege mit Lamm
zu verk. Biebrich, Sack
gaffe 8, Seilbe rger.

Dame sucht für die Zeit
vom 5. Juli bis 5. ^ ept.
abgeschlossene möblierte3-Mmer-WshnMg.
Part , oder 1. Etage , mit
einger. Küche, Mädchen¬
zimmer . ' elektr. Lickt.
Nikolas- li. Rheinstrahe
bevorzugt. Off . mit Preis
an Frau A. Breun.
Herderstraße 25. 1.

Junger Bikrobeamter
sucht in Wiesbaden oder
nächster Umgebung

möbl. Zimmer,
mögl. mit voller Pension.
Schrift !. Angcb. m. Preis¬
angabe unter A. 855 an
den Tagbl .-Verla!

in feinem Hause, event.
etwas Küchenbenutz.. für
ältere Dame lDauermiet .)
gesucht. Off . mit Preis¬
angabe unter H. 627 an
den Tagbl .-Berlcrg.

5 junge Hunde
zu verk. Hosltch, Dotzheim,
Neugasse 42.

Zwerg-Rehvinschrr verk.
art , Dotzh. , Str . 63.

Solides GeschästSfränl.
,'uckt bis 15. 5. aut inqhl.
Zimmer mit Klavier
guter Familie.
E . 627 a.  d . D
Eins. Fräulein

mit Kochael.
247 T«gtt .-B.

sucht Zim.
Off, u. W.

Schon möbl. Zimmer
mit separ. Eingang sofort
gesucht. Gefällige Offerten
unter B. 828 >an den

Schwarze Häsin,
1 Jahr alt , vk. Schwamiie,
Do tzbeimer Str . 86, G. 1

Große belg. R.-Häsin,
2 eis. Gartemtühle , ern
Garienschlauch zu verk.
Jung,  Weberg asse 35.

Eine Glucke
mit j. Hühnern zu verk.
Näheres bei G. Schmitz,
Hellmun dstraizc 26, 2.

Bier schöne Hühner
zu verk. L8ab. Niederwald»
it ratze 141 M., b. S tähkr.

Ein sch. junger Hahn
zu verk. Fischer, Platter
Strotze 40,  Partirane Pari. _

Fünf Enten
wegen Futtermangel zu
verkaufen Wehen im T«
Billa Maria Margarete.
Fräul . Polster.

»vl . Zimmer
von 2 Damen , epent. mit
Pens , gesucht lDauerm .j.
Off, u. tt . 687 Tagbl .°A.

Mmmctmtauftt. 7 l . M.

Suche sofort2 Ml. Stmmcr
mit Küchenbenutz.. möal.
allein im Abschluß. Ana.
u. & «27 TgabH-Bealag.

Restbestand eines Kurz-
warengesch., knöpfe usw.»
wegen Aufg. d. Geschäftes
billig zu verk. Jaeger,
Hellmunpstraßr 38.

BrMantrin«
umständeh. zu verk. Anzus.
von l Uhr ab Hockstätten-
ŝ 10̂ 2M _L . RLiinski.GriUantkoMer
sofort zu verk. Anzuseben
8 —̂5 vormittags . Rndorf.

»W ttttil«
2 neue Hüte, einer für
Backfisch, u. verschiedene
andere zu verk. Boarl
Ta nnusftraße 29. 1._
Gag . D .° n. Herren -Hüte
b. Gemünd , Bismärckr. 10

-2 schöne Kinderhüte
fürs Alter von 4—8 u.
8—12 I ., billig zu verk.
Hellmuth. WejteMtu 5

vk.

«W « .
erstklassig. Fab « tat,,I-M-
allen Re

R. Rasche,
Biebrich am Rhein.

Kais erstraß e 51.
Bioline

preiswert zu verk.

Phot . Apparat (13X .18)
Obj . Görz , mit L>tat,v u
Tasche zu verk. Anzuseh
v. 10—1 vorm., Sonnen¬
berg, Wiesbad . """
Part ., Vig clms
Staffelei hell Eichen vk.

Lemb. Bleichstraße 34, 3.

l
Kaiser,

Matr ., ev. m. !
Kiffen zu verk.
Sonnenb ., Wies.
Part ., an zuf . 10-

Modernes Bett
Roßhaarmatratze

^ -»achttische m. Mar
Platte zu »erkauen.
znsehen von 1—4 Nh. ,
Strauß . Schlickt ersstr. 5
Bettstelle m. Sprungr.

1 eiserne Bettstelle,

mehrere —
Ebäes, Albrechtstraße 6.
Bollst. Kinderbett zu vk.

Käpper, Wellmtzstr. 25, H.
We

mit
eis. Kinderbett
ratze u.

von 8—12 Jahren billi
zu verkaufen. Caspar
Kode ostraße 6, Hib. 2 l.

Sprungr ., 185 X 93)
Scherer , Dotzh. S tr.

Fast neues Deckbett,
ch. Portieoe,
Masgl . f. El . Th
Kaiser-Fr .-Ring 38 3.

u.
verk. Klein, Coulinstr . 3,<Ct».I »m■>« fC-iAmt
zu vk.
iiraße nachm..

Bon einem Nachlaß:
R. Polstermöb .. G-irtent.
mit 2 Stühlen 25, Ser-
viertisch 10, Küchent., 15,
Kindert . 10. PitS 5, Säule
12, Paneelbrett 10, Teo-
pickkcbrm. 15 Trockengest.
6.50, Stuhl 6. oval. mah.
Tisch 50. ov. Tisch 35 usw
Wolter . Römertor 4. P

M.leGmeanfslnel
mit Schränkchen. Doppel
Schlafz.-Einricht .. Wasch¬
tische. Betten . Nachtschr^
Tisch, schwarz. Svieltisch.
roter hoher Blüschscssrl.
2 Helle Sessel u. Polster¬
stuhl. Unter - und Ober¬
betten. Seegras - u. Roß¬
haarmatratzen . eis. Betten
und Strohsäcke, Bade¬
ofen mit Wanne . Küchen¬
tisch u. Bank zu verkaufen
Ab eaastr. 2. Bol senköt ter,

Gr . Trumeauspieael
lNußbaum ), gut erh., zu
vê . Landl , vevb. Morgen,
An oer  Riug kir che 11, P.Mshassni-Klürück
doppeltür., emaill . Bade
wanne u. eiserne Oefen
zu verkaufen. Senftleben
«ch!ichteritraß e 14, 2.
Wesen BstzmilUßel

verk. ich Spiegelschrank
«eich.). Waschkommode und
Aaschkons. mit Spieael-
Anffatz >,. Marmorvlatte.
N--Vertiko n. D.-Dchrerbt.
Reichert, Wörthstraße 18.
Anznsehen v. 10 Uhr ab.
Händler »erbet en.

Mahag .-Kleiderschrank,
Nußb.-Kom. vk. Lanaen
Hora. Oranienstraß e 36, 2.
iW &jZ& 'häA
Sch. Schreibpnlt m. Aufs.,
ar . Dogeihec« , 6terl., bill.
Schlosser, Westendstr,.,lS,
Ausziehtisch, Ecktrumeau
vk. Daue r , A. d. Rmak. 9.
. gemalte r.

zu verk. Matches,
WMe5
IMt  KWkklnrW..
mebern , zu verk. Kimpel,
Meine Lunggasse 2. 2.

Roter Gartcntisch 16 M.,
I tür . Etzyckw. W, ufw. vk. n
Dillmann . Kars.-Fr .-R. 15 ?

Gr . Stär . « iSschrüuk ä
mllig zu verk. Havster, i
Marktstraße 10. \
Sv . W«no, alte » dreßb., ^Lrebigbilder vk. Gteunnetz,

Bismärckr. 24. S r.. 10—2 t
Gebr . Nähmafchiue 3

unter Garant >e bmig zu ,,
verk. bei Rwmpf, Saal - -
aasse 16. . -
»affeeröster , Koas.-Gllll-,

GaSlamp ., Brenner , Zyl-,
Mühk.. GcÄocher, Gas -,
Brat - u. Backhaub., Bade» ,
wannen , Badeöfen, Zapf- -
Hähne, Petr . - Ers .-Kcrzen °
vk. Krause, Wellritzstr. 10.. -

Achtung! -
60 Paar Schuhleisten und
eine fast neue Fräsmasch.
zu verkaufen Habsburger
Straße 10. 3 St ., bei Frau
Stannins.

Leichte Federrolle,
1 Federhandwagen , gebr.
Eisschrank zu vk. Schnurr,
Schachtstraße 5.
Ispänn . od. 2sp. Wagen

zu verk. Näh. « ckierstecn,
Mittelstr . 13, bei Heinrich
Bernhardt.
K.-Lie«ew. «. Stühlchen,
K.-Badew., Mangel verk.
Hemmen. Neugasse 5, l r.

N. gut erh. Zklappwagen
zu verk. Kirchhofs, Kleine
Langgasse 1, 3.
Gut erh. Kinderwagen vk.
Wagner , Frankenstr . 13,1

Schöner Kinderwagen
z. vk. Schlitt . Riehlstr . 10.

Kinder-Sportwagen,
2sitzig, u. älterer Kinder-
wagen zu vk. RitterAhaus,
Aarstraße 69 «Wolbeck),
1—3 Ubr oder Postkarte.
Blauer Sitz- n. Lieaew.

u. Bügelosen mit Rohr,
-iu vk. Stahleisen , Luisen-
straße 49, 4.

Einige Fahrräder
mit Reisen zu verkaufen
Aua. Bettner , Albrecht¬
straße 36. 1.
3arm . Gaslüster zu vk.

Pacius , Kais.-Fr .-R. 32, 3
seltiisier Seit

weil zu groß, zu verk.
Dr . Lossen. Gartenstr . 32.
von 3—5 u. nach 7 Nr.

Großer Ylasofen, 3 Fl»
. dazu paff. eis. Tisch, 36 M.,

2 gr . Bütten , Lampenst.,
Hüiigel., verschied. Anzus.
vorm. v. 9 Uhr ab. Braun,
AlbercÄsiraße 22, 2. St.

. Händler verbeten.
Badew. 30, Treppenl .-St.
u. 2 Halbstück-Bütten zu
verk. Rau . Wellritzstr. 16.

Große Badewanne,
wie neu, verk. Firmenich,
Dreiweideustraße 8, 1 r.

Berschieb.
W ' " Potteri

Treppe,

tu « "»» ..vv
Bank und Stuhle,

nbrett , fast neuer

CHZ*-T tl . fc"-1» _«Y._
Ane neue Kiste

itt versch. Gefachen zu
:rka»fen. Terllazarett
otel .MinS ._
yr. st. Kisten zu verk.
rülti>.r . Mrckelsb. 18, 1,

6 gm Drahtgeflecht,

t «Ä « °rtenh^Hühner u . Geschrrrh.. Mellritzstraße 16.

Gemüsepflanzen

Händler-Berkimf« J
Schwere

AlMl
Svrunadeckel. Prä^

is -Ankerwerk. 585 ae-
oelt. für 450 Mk..
en-Ankeruhr. 18kar..

Mk.. Armbanduhr.

Haubeunetze, echt Haar,
u d. bill. Pr . Steiner,
»aarnetzfabr., Luifenstr .40

SlhWMkl.
nit 1-, 2. u . 3t. Spiegel
.chränken von 680, 750,
320, 900. 970. 1190. 1240,

' " )0, 2100. 2800,
30 Mk., elegante
Wohnz.. Kücken

—800 Mk., mod.
Büfett , 1. u . 2t.

fr., Schreibt , all.
herschr., Diwan,
Umbauten , große
ketten in allen
, Matratz .. Pat .»
Deckbetten. Tev-

mw. --.cumeauspiegeln.
Möbel -Baner

51 Wellr instraße 51.

rote u. weiße, ca. 750X130
L̂ illimtr ., zu verkaufen b.
C. Andrae. Feilenbauer,
Eltville . Ring straße 10,_
Gute Marmelade -Eimer

Stück 1,25 bis 1.50. Gold-
schm idt. Philippsbergstr . 33

Gut erh. Schlafzimmer,
Vertiko, Waschtoil.. Kom.,
)tür . Kleiderschr., 2 ogalä
»etten . Büfett 180 Mk.,

Büfett . Sekretär,
der- u. Kiichenschr..

Betten . Deckbett. Waschk..
Tische zu verk. Kannen-
bera. Hellmnndstr aße 17.«Witte«.
Marmelade n. emaillierte
Eimer , Pflanzen -, Wasch-
kiibel verkauft . „Sauer , Göbenstraße 2.

Ailki.Mreiimnsltziiikil». Ärddwkc
abzugeben.

Sniaderxer , Wörthstraße 17.

bei

In der Frankenstrabe
Nr . 9  15 » 5

Heidenreich Köhler F. Darmstadt
finden Sie stets große Auswahl in

gebrauchten Möbeln.
s wsgeW I

Slll»«-
»lerse

kaust stets,
«arl Capito, Waldstr. 90.

Telephon 4466.

Malet3*KtKM
eget üitteiüiilet

Mir - WMei «e
Brillanten , Schmucksachen,
Bestecke, Servier , Uhr. „sw.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stummer,
Neuaaffe 19. 2. Kein Lad.

Zahngehiffe,
sowie Platin

kaust die amtl . berechtigte
Auskäuf. Frau Großhut.
Waarmannstraße 27, 1. .

MMU(
für Offizier , gebraucht, .zu
kaufen gesucht. Ki.-hleweu,,
Langgasse 21, Tagbiatt.

Gummi -Paletot
f. Krieasinval . «Künstler)
zu kaufen gesucht. Dur,
Bleichstraße  13 , Part.
Briefm . u. Liebigbilders.
kauft Seibel . Jabnstr . 34.
Schreibmaschine v. Privat
zu kaufen ges. Off . an
Essinaer, Albrecktstr. 36,1,
Gut erh. gebr. Reißzeug

zu k. ges. Off . m. Preis cm
Knecht, Sirschgr ohen 7.
Mandol . u. Eiitarre
Häßler , J ahnstr .iße 84,Eine

zu kaufen gesucht. Offert,
u. T. 626 an d. TaÄl ^ B.

AM
Perser oder ähnlich«, drei
Stück, in der Größe von
2X3 und 3X3 Mtr . kaust
Prioat . Angebote au

ß Ol*TI
Alzey (Rheinhefseu).

Altertüml . Gegenstände,
ein». Möbel, a. Einr . ko '



Nr. gg-  Ds -nStag, 7. M«i 1S18. Wiesbadener Sagblatt. Morgen-Au- gabe. Erste- Sette 7»
Grüne Plüsch-Portieren

»der solche» die man grün
,'ärben kann, und zwei
Peddigrohr . Seffel zu
kaufen gesucht. Gefällige
Offerten an A. Kadesch,
!--«,aenschwalbach._

Airhi-
, ftr. 1t.

für Möbel o- Art. einzelnestücke u. ganze Rachlöffe,
fow«* Settfeb ., Tcpviche.
Pfandscheine «. alle ans-

^ "ÄrM-r —
ajtzr Art werden zum
Loanten Preise angekauft.

Klein. Co«li«ftraße 3.

(Ui
Tel. 4878,

JCelePftsn 3490,
Möbel, Bücher,

SA & * M
, Frilll Sipper
#rflBifnffrfl|p 23

Telephon 3471
^mft alle Arten Möbel,
sow. alle ausrana . Sachen,

Nußb^Spiegelschrank,
guter Teppich, Weckgläser
wn Prwat zu kaufen ge¬
kickst Ŝiegten , Nerobers-

Gebr^ FlHGarberobe^
«ut erb., u. Frisier -Toil.
m tauft,  gesucht , Zahnert,
Wiegelgasse 1,  2 . _

8 « kaufen gesucht:
3 Gartentische,
1 Kotoslänfer.

Kinevbon - Tbeater.
— Taunusstraße 1.

seichteZ zweirädriges

Mseltzk»
für Pony

gesucht.
Dampfsägewerk

Lauberstrmnüble.
Langen-Schwalb ach.

Wsche»«I« Art
Lumpen, Papier r«. kauft
S . Sipver , Oranienstr . 23.
Mtb. 2. Telep hon 3471.

Weißer Kie»
kur «in Grab zu kaufen
gesucht bei Waldschmidt,Mainzer Straß e 86».

mogl. mit Verdeck, gut er¬
balten . zu kaufen gesucht.
Hofmann.  Westbahnhof ._
, r, „ Herd,

ereftr. Santwn zu kaufen
£J , Ahlers . Hoiner wea 4.
, AuSgek. Haare f. Kriegs,
nidustr, , k. z. böchst. Pr.
Etemer , Luisenstraße 46,
amtl . gen. HaaraufkSufcr,

Wellritzftr. 2l.
ständiger Ankauf

Seit- u.ffieinlwr&e
Flasche», Mer,

Lumpen a . dgl.

Acker
Telephon 3930.
Postscheck-Konto 19659.

Flaschen, Korke,
Felle kauft D. Tipper,
Rieblstr. 11. Tel. 4878.

Zahle sür
Lumpen per Kilo i6 Pf .,
gestrickte Wollumpe« per
Kilo 1.50 Mt .. Neutuch,
abfälle. Papier , Flasche»,
sowie aebr Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den liöchste» Preisen

j3r»uS JitreSäk
Ebam,Markt . I Tel . 1834. Wellritzftr. 39.

Alte Sportbilder
Jagd — Bennen — Schiffahrt

kauft W . Fliegen,
37 Wagemannstr . Teleph . 52,

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppich- ,
Porzellane , Kupferstiche , Miniaturen
kauft zu höchsten Preisen

l »uftig , Tauuusstraße 25.
Telefon 4678.

Hcrrschaftl. LandbauS,
solid gcb., 7 Kim., Diele,
Heiz., el. L., Gas , Qbstg.
z vk. j'läh. Tagbl .-Bl. Vg
frlfüUdjroöa(tliür.)
zu verk. ländliche Villa,
13 Räume , Kuchen u. Zu.
behör, elektr. Licht, Koch,
gas. W. C.. 4 Balk., Stall,
u. Waschhaus u. Garten,
allererste Kur u. S .-O .-
Lage, zirka 5,25 ar, Preis
24,000, « lta. 9000, Hhpoth.
15,000 Mk. Off . u. A. 856
Tagbl .-Verl. Aaen ten verb.

I Sel&oetfeljr)
( Kapitalien-Sesuche^

SF 30,000 Mark
an erster Stelle auf ein
schönes Obstaut zu l. «es.
Ä. Allstadt. Sldelüeidstr. 45

Nachhdvothek
auf 1a Geschäftshaus in
bester Lage mit bedeut.
Nachlaß zu verk. Offerten
«. F. 627 an d. Taabl .-B.

ZimrMiis
f Ämmobilien-Verkäufe)"11 ^

tüinsi.Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrsehaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.

^ ^ Vilhe!mstraüeS6 ^ ^

Kleis gW.Alißebote
Billen

«. Etagen
I» sie» Uelslsze»
kauf- und mietweise, auch
Nmqeqcnd. Feder Käufer
ohne AuSn. hochzufriede».

Jos. Brnn4
Büro Rftein ftr. 2l . F. 648.

Mk. 45 000 schöne I
mod. kleine Villa. I
3 Min . v. d. Anlaa ..
euth. 7 Z.. reichlich.
Zubeb., wen. Weaz.
zu verkaufen.
Enael . Adolfstr. 7.

Wohn.-Nachw.-Bür»

Ision & Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl vonMiet- u. Kaufoöjekten
jeder Art.

« » ,00 » Mark
moderne Villa
keine Stadtlaae . zu ver¬
kaufen. Fuliu « Allstadt.
Adelheidftraße 45.

% amilien -Billa
12x5 Zim .j mit schönem
Obst- u. Ziergarten , Nähe
Bahnhof , f. 58,000 Mk. zu
vk. Off . W. 620  Tag vl.-Bl.

8-Zimmer -Pilla,
Warmwasser -Herz., Auto,
garage zu verk. Offerten
unter B. 613 an den
Tagbl .-Verlag ._

Villa, Emser Str . 27
zu verkaufen. Näh. HauS-
und Grundbesitzer-Verein,
Luisenstraße 19._ F 384

im Daru¬
bachtal,

herrliche Lage, schöner
Garten . 8 Zrmmer und
reickl. Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
"reis 68 090 Mk. Aus.
mst erteilt

Kar l Fuchs. Neroltr. 30. 1
Sehr vorteilh. Kaufge-

legenheit. Gr . Landhaus¬
besitz, 10 Z., Balb , Stall,
21 Morg . Gart ., Obstanl.,
Wiese, bei Bahnstat ., zstr.
2 besuchten Bahr . Bädern,
nur aus des. Familienar.
f. nur 44,000 m.  sof . zu
vk.  d . Imand , Weilstr . 2.

§klt.BM.A»zkd»t
«Borzügl. Svekulations-

Zwecks Aufhebung und
Teilung einer Gemein¬
schaft rst ein l30 Ruten
großes Grundstück, dicht
an vornehmst. Villenauar-
tier WiesbadmS gelegen,
sofort sehr billig zu verk.

Der Beauftragte:
Gg. Lob. Zietenring 10.

Televl""» 4109.

Herrschaft!. Etagenhaus,
7-Z.-W. mit Garten ufw.,
sehr rentabel , zu verk.
Feilbach, Dotzh. Str . 58.

Chancenreiches baureifes
gr. „Billcngelünde", nahe
Kurvark Wiesbaden z» vk.
Karlftraßr 15, 2. Wiesb.

f Jmmobilien -Kaufgesuche)

Kleine Billa
oder Landhaus , nahe an
elektr. Bahn gelegen, zu
kaufen aefucht. Bevorzugt
Bahnhof Nähe AdolfShöhe.
Offert , mit Preis unter
D. 627 Taabl .-Berlaa.

Billa
für 1 od. 2 Fam . zu kauf,
gesucht. Off . nur m. Br.
u. G. 627 a. d. Tagbl .-Bl.
Kaufe schuldenfr. Grundst.
gebe kleine moderne Billen
<nur 1. Hvv. bei.), nabe
mittl . Parkrtr . hier. Off.
u. U. 625 Taabl .-Berlag.

2-Fam.-Biüa
in schöner freier Lage, je 6 Zimmer , Bad, Balkon,
hübscher Garten , preiswert zu verk. Anfragen nur v.
Selbstreflekt. erbeten u. E. 600 an den Tagbl.-Berlag.

s NllMtztlllMj
Die RestanrationSräumc

z. Ksrlsmhtt Ms
find sofort zu verdachten.
Näh. bei Heinrich Anna.

ffiüpfeplupgen
Gutbürgerl . Mittags¬

und Abcudtisch billigst
Michel Sberg 7, i  rechts . '
Guter Mittagstisch 1.20.
W . bill. Oranienstr . 10,1.Mk»S»SS» e»
finden gutbürg . MittagS-
tifch. Bism arckri ng 43. 1.
SAKwr ilettm.
Webers. 25. 1. Fernr.  1612

SÄ»e WH»»
gr. Garten , freie gesunde
Lage, am Walde. 9 Zim..
2 Balkone, Diele , mit all.
neuzeitlich. Einrichtunaen.
sofort zu verkaufen

Forststratze 23.

Stadt-Umzüge
UeberlandtranSv., Verpack.
Bester. Bleichstraße 20. 1.

Kohlen^ Mübelumstell..
sowie sämtliche Trans¬
porte werden sofort bei
billigster Berechnung aus¬
geführt . Geschultes Per.
sonal vorhanden. Ääh.
Schlichterstraße 16, 4. bei
Reiß. — Telephon 15 95.
Kohlen- u. a. Transporte
n. an Geng, Dotzheimer
Stvaße 122, Hth. 3 r ., da-
seMt auch Wagen  zu verl.

Uhren
werden gut u . schnell re¬
pariert unter Garantie.
Cffi. u. T . 627 Tagbl .-Bl.Nähmaschinen repariert
jedes Fahr . u. GarantieK teren im HauS).amvf,  Saalgasse 16.A«Ier'«.Ä»WUer-
Arbeiten übernimmt Bart,
schat. Adelheidstraße 50.

PrSzisions-
Arbeit.

Leeren und Werkzeuge all.
Art fertigt in sauberster
Ausführung schnellst, an

August Endruweit,
Mainz -Kastel.

Karte genügt ._ F7
Dchreinerarbeiten

jeher Art , Luspolieren von
Möbeln w. von gewiffenh.
Fachmann auSger. Off . u.
W. 621 an den  Tagbl .-M.

Ofensetzer Jak . Mohr
e. sich tm Ofen u. Serd-
auSmauern u. Putz. Dotz-
heim, Oberg . 78. Postk. a.

Dameiisriscllr
nimmt noch Kunden auß.
dem Hause an . Offerten
n K. 622 an d. Taabl -V.

Friseuse
nnmnt noch Kunden an.

' nidi. Nettelbeck str. 21.

trumpfe
werden billig und schnell
repariert
_ _ Schuld erg 25, Part .

Feine Wäsche
zum Waschen u. Bügeln
wird angenommen . Spez . :
Herrenwäsche, gar . nur
mit reiner Stärke . Sedaii-
platz 9, 2 links.

Schönheitspfl., Nagelpfl.
H. Rudorf . Mittelitr . 4. 1,
an der Lang«affe.

Etegaure
Nagelpflege.

lU. Lomersheim,
Dotzheimer Straße 2, 1.

am Residenz-Theater.

Nagelpfl.
rreda Michel, TaunuS-

traße 19, 2. am Kochbr.

l MM «« }

Gut erhalteneMl>s;.'Mriih1.
m gute sichere Hände zu
mieten gesucht. Angebote
n . B. 626 Taabl .-Berlag.

Wer liefert
Vinfic& 1 Liter Ziegen¬
milch? Dr . med. Mäckler,
Ade lbeiditrake 22.

Wo könnte -ch täglich
1 Sch. Ziegenmilch holen?
Kusztelak,  Bertramstr . 13.
'Wer vertreibt Kaniuche»
aus einem Garten ? Off.
unter M. 626 an den
Taabl .-Berlag.

Wer leiht Kriegsbcschäd.
mit gutg. Geschäft 500 M.
gegen monatl . Rückzahl,
von 100 Mk. Sicherheit
vorchanden. Off. u. ll . 626
an den Taabl.-Verlaa ._ _

Kolonialwarcn -Gefchäft
zu vermieten. Off. unter
O. 620 a. d. Tagbl.-Verl.

Kredit bis Mk. 2000.—
an jedermann b. vatenw.
Rückzahl. u. Solv . durch

ürtber Darlehenskaffe.
fürth i. Ban. Bed. koitenl.

Saloit-Nkusik.
Junge Herren u. Damen,

angehende Musiker sowie
Dilettanten sämtl. Streich,
instrumente einschl. Klav.
können sich durch regel¬
mäßige Proben Routine
im Zusammenspiel für
Sakonorchester aneignen.
Mäßiges Honorar . An¬
meldungen tägl . v. morg.
10—11, nachm. 4- 6̂ Uhr.
Dotzheim er St raße 42. P.

Breslauer Kl^Schule
geyen Damm zu tauschen
ges. Schmidlin, Albrecht-
straße 11, 2.

Wo kann junges
nettes Mädchen das Frif.
u. Ondulieren erlernen?
Walramstraße 6. 2 r.

Feingebild. Dame.
Witwe, nachmitt, be¬
rufstätig . w, sof. frdl.
Aufnahme rn ruhig.
Hause, mit aut ., aus¬
reich. Verpfl. u. Bad
als Pensionärin . Ge¬
sunde Außen- und
Höhenlage bev.. evt.
bei Selbstversorg. Die
Dame ist a. ber.. in
i. Freist, im H. D.
zu leisten. Off . unt,
O. 627 Tagbl.-Verf

Schönheitspflege
Ellen bogrng. 9,1

Fuß - «.
SLephl.
M.

Mitzi Smoli.
Schwa lbacher  Str . 10.
W. tziAFW siege
von 11—8 abends : das.
fron » Std . Fr . Clfried,
Mrnrr . Kirchaaste 19. 2 L

Dora Bellinger. Schwab
bacher Straße 14, 2, am
Nestdenz-Tbeatrr.

Suche f. m. 19j. Tochter
liebevolle Aufnahme in
guter , gebildeter Familie,
wo sie sich wirtschaftlich
betätigen und in gesell¬
schaftlichen Formen weiter
ausbilden kann. Geil.
Angebote unter A. 861
an den Tagbl->Verlag er¬
beten,_Welcher
besserer älterer Herr oder
Dame würde z. 1. Oktober
eine

5 -6 - Jlm .- P »| ll.
mit besserer älterer Dame
teilen ? Angebote unter
W. 622 an den Tagbl.-V.

Schlacken
können abgefahren ward.
Adolph Dams . Dotzbei« .

Kind
fauch diskr. Herk.j wird in
gute liebevolle Pflege ge¬
nommen. Offerten unter
H. 625 a. d. Taabl .-Verl.

Wer nimmt 4 F. altes
Kind in gewissenhafte

Pflege?
Offert , mit Vreisanaabe»
u. Z. 626  Tag bl.-Berlag.

Gesucht
yutjitmerte Adoptiveltern
s ein neugeborenes Kind.
Gefl . Offerten u. O. 622
mj den Tagbl .-Verlag.

x.  bilanz»
tm, 40
ß.. tadell.

Völlig militärfr . bila
sicherer Kaufmann,
sehr symp. Aeuß.,
Ruf u. Charakter , gutes
Einkommen, w. zwecks

Heirat
die Bekanntschaft e. Dame
von mägl. nickt über 32
Jahren zu machen. Junge
Witwe oder Einheir . an.
genehm. Off . mit Bild u.
Darleg . der VermögenSv.
u. P . 626 Tagbl .-Verlag.

Heirat
wünscht Witwer , 50er, ge.

evang., Kaufmann,
iheinstadt, Geh. 8000

Mark jährlich, mit allein»
steh. 40erin . Zuschrift , m.
Bild u . Angaben über
Vermögens- u. sonstig«"
Verhältn erb. Anonvm
zwecklos. Diskret , felbstv.
Off . A. 86.3 Tagbl .-Verl.

Dem glücklichen Zufalle
vertrauend , hoffe ich durch
Ehe die treue wohlgebild.
Frau zu einem traute»
Familienleben zu finden.
Als äußerst gebildet. In-
dustrieller ohnweit ein«
mitteldeutschen Residenz
habe ick ca. 400 000 Mark
bar u. invest., a. Eink.. b.
repräs . u . im grauaereift.
Leben alleinst, gebt. Dl«
abgekl. Frauennat . v. 28
zu 38 I . m. se«l. Vertiefe
verträgt , edl. Char ., schön.
Gestchtsz.. dabei v. gröl
eleg. Gestalt , ist m. 2
Desgl . 1. vermöa. evan>
Fam .. spars.. ausgeprägt«
HauSfrmient . u. d. Gabe,
e. alückvoll. Das . zu sch.
Grsl . Zuschr. von ge-eicm.
Bewerberinnen . Verein-
samten Witwen ukw. mit
Phot . u. M. T. M. 5425
d. Haasenstein u. Boalrr.
A.-G .. Caffel. > 70

T̂ afistkragcn
stets das neueste.

Conrad Vutpius
Warktstr. 30, Ecke Tleugasse 26.

Wvoe. Dr. Kanus foerster
Büdingenstrasse 4, I.

Pein © Damen ^Schneiderei.
Schnellste Bedienung.

Charlotte Gieseking -Feilner
Konzertsangerin

Schülerin von Heinrich Knote u. W.lly Jnret , Paris,
erteilt Oesangunterricht.

Zu sprechen vormittags Klarenthaler Strasse 2.

| Kleines Hotel I
= Mit 25 Betten in wcltbek. vad — gegenüb. des V
D Kurhause» — mit schönem Gartcm für Selbst. V
D versorg, ganz eingerichtet, für .otk. 3000 zu ver» D
Z pachten durch  Engel , Adolfstraße 7.

«it großem, weitverzweigte « Kuudeukreis sucht für
jetzt uu» den Frieden « erbindnngen leistungsfähiger
Häuser, « rauche gleich. Lagerräume . Telephon und
geschultes Personal vorh. Große Umsätze garantiert.
Kaufe evtl , auf eigene Rechnung. Angebote erbeten an
M, ül » (Aa an fafsAh * *  9t 9JL ffAnarrft » glJlL  >

sür Kinderhorteierein
(Agslhe M-r1trrrs-« rü«dirn,).

Gabenverzeichnis.

100 Jt:

60 -E:
20 Jt:

Jt: ©rtraa des Konzerts Frau RegreruugSpräf.
von Meist« .

500 Jt: Frau Anna Dietzgen.
800 Jt: Herr Ewald Krehßel lLaurens)
200 JC-: Herr Julius GraviuS.

Herr Leopold Baar . Hs« G. Dallmann . He«
G . Heidemeyer Herr Paul Schött, He«
Oberarzt Dr . Schütz,

b. F . H.
He« Mchtsanwalt Dr . K B« g. H« r Direkt.
Otto Deutsch. H« r Albert RotheS, He«
SanitätSrat Dr . Wachs. He« Generalleutn.
Freih « r v. Mlmowski . He« Landgericht«,
rat von Mincki« . He« Gustav Mirtz.

10 Jt: He« Hermann Bald , D . Cosmann . He«
Masor a . D . Eourtin , Erz . v. Emmich,
Maior Gruenebera . Herr Hermann Hrrsl
Herr Dr . Keßner, Fräu ! Klein. Herr Oberst
Kleyenstüber, Frau Wilh Schäfer, Frau
Generaloberarzt E . Schumann , Herr Ingen.
R. St . Steinlein . He« Generalleutnant
Straßer , Frau Wilhelmiuc Strauß -Vogler,
A. Bintzens , Frau A. Willett , H« r General¬
leutnant Freihe« von Wilmowski.

6 Jt:  Freifrau von Bovneburgk Frau R. Jacobi,
Frau SenatSvrästdent Lösten.

5 Jt:  Frank . I . Auffenbera . Frau Dr . Deutsch,
I . Fabian , 78. Gebhard, Freih . v. Hammer¬
stein, He« Dr Katzmaun, H« r Julius Klee¬mann , Herr Oberstleutnant Kluakist. He«
Masor Koetbe, He« Rechuungsrut L. Kuvfer.
Frau Geh. Rat Liesrgang. Frau Martinengo.
He« Eonrad Mehl, He« Geh. Medizinalrat
Dr . Mencke. Frau Oberstleutnant Möttau,
Frau Dr . Obach, Frau Baronin van Preen.
He« Major S . v. B.. Herr Reg -Rat a. D.
Seitz. Herr Fr . Sell . Exzellenz von BoigtS-
Rhetz. Frau von Wickede.

8 Jt: He« Pfarrer E. Eichhorf. Frau Präs . Freytag,
He« Seebaus . Frau Marie Dallentin.

2 Jt:  Herr 29. Bebbold, Frau B. Elsner.
Allen gütigen Gebern herzlichsten Dcmk
Am weite« Gaben bittet dringend V2H

Städtische Volkbäder.
Donnerstag , den 9. Mai 1918 IHimmelfahrtStag)

find,nur die Badeanstalten am Schloßvlatz und in der
ßlhernstraße von 7—>11 Uhr oormittags geöffnet. F46E

_ Städtische Badeverwaltung.

Btusen
stets das neueste Kill

G. ft . Lugenbütjt
marktstr . 19, Ecke Grabensfr. 1.

DeutscheGillette
Resterapparat«
«.MWeileMiu
m. gebogener Klinge

zu haben bei
PH. Krämer . Lanaa «ffc26

la Gänsefedern
gut füllend, ver Pfund
8.50—14 Mk. Mauer¬
kasse 15. Bettengeschäft.

KtmiffeMiztii.
besonders starke Ware,
alle Sorten ver 100 2
Sellerie u. Lauch .3 M»
Tomate », « trn st.. 25 Pf.
Labakpflauzen St . 15 Li.

Ferdinand Fisch« ,

2000  hl AOlmln
rein . Todesf. h. zu verk.Sauck.Lotb rinaerStr.22^ms>r»We««»l.

billig und gut
3 P . Strümpfe geben 2P.

Berliner Haus
Inlins Bothniann,

Bisniarckrmg 2.

| MW )
Staatlich geprüfte

Lehrerin
im AuSl. aew., ert. Unter¬
richt u. Nachhilfestunden.
Deutsch für Ausländer.
Off, u. E. 622 Tagbl.-B.

Kandidat
des höheren Lehramts er¬
teilt Unterricht u. Nach¬
hilfe in ollen Fächern der
Obervealschule. Off. mst«
ML «31 o, -

, * Mittelschüler
wöchtl. 2 Iiachhilfeftunde»
im Ermlischen aes. Off.
u. M. 627 Tagibl.-Verlag.
Musitlehreritt

a., Berlin erteilt Gesang-.
Klavierunterricht außer d.
Hause, ffi. Zehe. Walluf«

-
Dramattsche

Künstlerin
unterweist
VortragS,
Dram . Un_ _ _ _ __
u. Hauskunst . Gemeinsame
Kurse und einzeln. Amn.
Mont . u. DonnerSt . S—4.
Alma Biesterfeld-Bredow.
Walluf « St r . 11. Part .̂ '
Biolin - u. Kla».-Nnte« I

w. gr. ert . Dvtzh. Str .66 ,2
Welche Dame würde 3

Damen Unterricht in

Bridge
«teilen ? Anaeb. m. Preis
«. G. 625 Taabl .-Berlag.

sVerloren.GeWeil)
Glieder -Armband

mit bl. Steinen Sonnta
verl. Wz . gsg. Belohn, kx,
Gerhartz, Hocystättenftr . L,

Fünfziger -Buch, Name
Gustav Meyer, Refi- e»». ^
Thcaterbaffe verl . G. Bel.
abzuaeben Langgasse 26.

Braun«
Glakthandschiih

verloren auf dem Weqe
von Wilhelmstr.. Groke.
Burastr . »ach Bahnhofstr^
Abzug, arg. Belohn, bei
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M MrsNür»O»ezmiff.Sklwst.
Me Strümpfe werden hier am Platze hergestellt:
« P«n>r zerrissene Strümpfe gibt 4 Paar ganze
6 ff tf Satten „ 3 .» ii

nach meiner gesetzlich geschützten Methode. D. R. G. M.
Die Beinlängen müssen noch gut erhalten sein.

Strumpf -Reparaturanftalt nur
Schwawacher Str. 54, Lad., Lieferzeit: 8—10 Tage.

Fritz Lehmann,Juwelier
Kirchsasse 70
neben Thalia-Theater

Fernruf 2327. :: Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

:: Viele Gelegenheitukänfe ::
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersichtlich. 309
Ankauf von Brillanten.

Bur ein Lob
bezüglich Güte und Ergiebigkeit der schmackhafte^

Kamn-£eberpaste.
Ein vorzüglicher Brotaufstrich ! Infolge vorteilhafter Verwendung
preiswert ! Augenblicklich nur vorrätig in Weissblechdosen mit
ca.' 400 gr Nettoinhalt zu 8 .25 die Dose.

Tisebtums Sohamt Wolter,
Gegründet 1886. 12 Ellenbogengasse 12 Fernsprecher 453

£he Sie heiraten
lesen Sie die physiologisch-soziale Studie von Frau Dr. mcd.

Anna Fiseher-Dückelmann:
Das Geschlechtsleben des Weibes “ .

dieses Buch gibt praktische, ärztliche Ratschläge für Braut- und Eheleute,
die dauernd das Glück in der Ehe gewährleisten. 17. Aufl., 240 Seiten, mit
vielen Abbildungen sowie einem zerlegbaren Modell des weiblichen Körpers,
75 Teile darstellend . Glänzende Anerkennungen. Brosch. 4.80. gebunden
Mk. 6.10. Gegen Voreinsendung) Nachn. 30 Pf . mehr) franko zu beziehen
durch Verlag Sophus, Charlottenburg 1—W. Schließfach 16. F141

Vorläufige Anzeige.
Am Dienstag, den 18., und Mittwoch, den 18. rum.

bringt die Unterzeichnete Vereinigung un „Hotet
Schwan" in Oestrich:

102 Hummern 1917« Hnlutmttaf
zur Versteigerung. Alles Nähere später. F7

Bereinigung Wll« dkMr SeMs.
Deutsches Detektiv -Institut

und Welt -Auskunftei

Globus“
Auskünfte

über Ruf, Vorleben, Lebenswandel, Vermögens-,
Familienverhältnisse und alles Wissenswerte zu
Privat -, Heirats- und Geschäftszwecken u. dergl.

Taunusstrasse 23 , III.

Tages -Veranftaltungen )

[ HM )
König!. Kchanfpiele

Dienstag, 7. Mai.
42. Vorstellg. Abonnem. C.

Figaros Hochzeit.
Oper in4Aktenv. Wvlfgang

Amadeus Mozart.
Graf Almaviva Hr.deGarmo
SeineGemahlinFrl.Englerth
Figaro Hr. P . Knüpfera. G.
Susanna . Frau Friedfeldt
Cherubin Fr.Müller-Reichel
Äiarzelline. . . Frl. Haas
Bartolo
Bafilio . .
Don Curzio
Ântonio .
Barbmina

Hr. Kipnis
Hr. Schorn
. Hr. Schuh
. Hr. Oster
. Frl. Hertel

Ans. 7, Ende nach 10'/..

Prstderrz-Theater.
Dienstag, 7. Mai.

Drittes und letztes Gastspiel
Sylvia'Herzig Mannheim.

Moderne Tänze
mit Orchester.

1. Spitzentanz aus dem
Ballett „Gioeonda" von
Ponchielli.

2. a) An den Frühling von
Grieg.
h)Frühlingsstimmen von
Strauß.

3. Türkischer Tanz von
Grunow.

4. Minutenwalzerv.Cliopin
5. Spitzen- Gavotte aus

„Ballettmusik Rofa-
munde" von Schubert.

6. Walzer in A-dur Wf. 12
von Moszkowsfi.

7. Schleiertanzv. Catalani.
8. Radetzky- Marsch von

Strauß.
Anfang Ende 9 Uhr.

5. GoldschmidtsHämmer-
lein, ein Idyll von
Eilenberg.

6. Voglern im Baum, Solo
für kl. Flöte von Rede-
minsky.

(Wellner.)
7. La Paloma, mexika¬

nisches Liedv. Yradier
8. Deutscher Truppen¬

geist, Marschv. Probst.
Abends 8 Uhr:

1. Gralsritter-Marsch aus
„Parsifal“ v. Wagner.

2. Ouvertüre zu „Orpheus
in der Unterwelt“ von
Oftenbach.

3. Zwei Lieder: a)Stolzen¬
fels am Rhein von
Meißler, bj Der Lenz
ist da von Hildach.

4. Pilgerchor und Lied an
den Abendstem aus
„Tannhäuser" v. Rieh.
Wagner.

5. Künstlerleben, Walzer
von Strauß.

6. Melodier aus der Oper
„Martha" von Flotow.

7. Die türkische Schar¬
wache, Charakterstück
von Michaelis.

8. Potpourri über Studen¬
tenlieder v. Kohlmann.

Meins-MchrWen
Dotzheimer Straße.

Tagesheim für brrufstät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gasse 11, 1. Jeden Don¬
nerstag abd. Zusammen¬
kunft für die Mitglieder.

Mädchen- und Frauen-
gruppe für soziale Hilfs¬
arbeit. Vermittlung von
ehrenamtl. Mithilfe auf
allen Gebieten sozialerArbeit. «Sprechstunden im
Kavalierh. d. Schlosses,
Vdh. 2. St ., Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Ausfittlltsstellef. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete. Sprechst.:
Montag, Mittwoch und
Freitag, von 2—5 Uhr,
Zimmer 7, Arbeitsamt,

KWrLMil-HWrte
Dienstag, 7. Mai.

Vorm. 11 Uhr:
Konzert der Tonkünstler-
Vereinigung in der Koch¬

brunnen-Anlage.
Leitung: Kapellmeister

P. Freudenberg.
1. Choral.
2. Ouvertüre zur Operette

„Banditenstreiche"von
Fr. v. Suppö.

3. Walzer aus d. Operette
„Das Fürstenkind" von
Fr. Lehar.

4. Morgenlied von Frz.
Schubert.

5. Fantasie aus der Oper
„Martha“ von Flotow.

,6. König Karl-Marsch v.
C. L. Unrat h.

[tolifliifrlionpte]
Aliouiiemcnts-Keiizortc.

Verstärkte Garnisons¬
kapelle.

Leitung: Kgl. Obennsuik-
meister Weber.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Einleitung und Chor

aus der Oper „Carmen"
von Bizet.

2. Feierliche Musik aus
„Parsifal" v. Wagner.

3. O Frühling wie bist
du so schön, Walzer
von Lincke.

'4. Potpourri aus „Der
Graf von Luxemburg"
von Lehar.

Erst - Aufführung.

9er Sonne entgegen.
(Ein seelischer Titanenkampf.)

Roman in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Sybi ! Smolowa
vom Lessingtheater, Berlin.

Fürstin
Lustspiel in 2 Akten mit Sacy von Blondei.

Alarm an Bord eines kleinen Kreuzers.
(Amtliche Aufnahmen des Königl. Bild-

und Film-Amtes.)

Ab 1. Mai 1918, allabendlich 8 Uhr:
Der herrliche 5Iai -SpielpIan!

Noch niemals vorher gezeigt:

12 Weisse
Baekettnmde 12

in ihren wunderbaren Dressuren, vorgeführt von
Hansi Jmmans.

Ferner Auftreten von
Morton

Der hängende Mensch.
Berühmter Deutsch-Mexikanischer Entfesslungs-

künstler.

Rolf Hansen
Deutschlands bester Manipulator.

Wegen des grossen beispiellosen Erfolges pro¬
longiert der Kanonenbönig Ernst Planet und
Partnerin. Ausserdem die übrigen neuen erst¬
klassigen Kunstkräfto. Alles Nähere Plakate.

Sonntags 3 Vorstellungen.

ÜIMJüMi ■ .'iiiiinimfi
Taunnsstr . 1.

Erst -Anflfulirnng.

Sie Bose von SseMandur.
Exotisches Drama in 4 Akten.

Hauptpersonen:
Verbrügge, Generaldirektor . Leop. v. Ledebur
Jna , seine Tochter . . . . Thea Sandten
Lukas, sein Sohn . . . . K. Beckersachs
Dr. von Straaten . . . . ErichKaiserTitz
Der Sultan von Dschiandur Friedr. Zelnik
Saidjah . Lya Mara

Interessante Naturbilder.

HEDDA VEBXOX
die talentvolle Künstlerin in ihrem neuesten

Werk:
-Oer Uebel grösstes

aber ist die Schuld*
Lebenstragödie in 3 Akten.

K T̂ 'Ödeon - TtaeaterÄM”
Erstklassige Lichtspiele.

Erst-Aufflührung des großen phantastischen
Schauspiels in 4 Akten

Die goidene Brücke
mit Fräulein Magda Madelaine.
Von Ehrgeiz geblendet.

Hervorragendes Künstler - Drama in 2 Akten.
Jngend kennt keine Tugend.

Lustspiel in 2 Akten mit Rose Theby
und Harry C. Myers.

Schnnrzel als Menschenaffe Konsul. Lustspiel.
Bilder aus Oberfranken. Natur.

Stiftstr. 18 :: Fernspr. 1636
Täglich die beliebten

Tulpenstiel - Konzerte.
| | Sen *ation »-C»aatspieI | |

Senff -Georgi
Weltmeisterd. humor- Vortragskunst

Und die übrigen Konzert-Solisten.
Auftreten d. Konzert -Einlagen ab 8.30.
Sonntags 2 grosse Konzerte 4 u. 77a Uhr.

Trotz grosser Unkosten keine erhöhten
Eintritts-Preise.

TRas klriuste Opfer, das fürs Uater-
U !a»d gefordert wird, ist Spar¬
samkeit im Papieroerkranch. Wer
weigert diese« Opfer ? :: :: ::

Wilhelmstr. 8.
Allein - Erstaufführung!

Es gibt nur Eines auf der Welt
was ewig ist — - die Liebe.
Drama aus dem Studentenleben in « Akten.

In der Hauptrolle die temperamentvolle
JLeontfne Kuhnberg.

Schone Naturbilder.
Die Müllers.

Urfidele Familiengeschichte in 2 Kapiteln.

Sur heute!
HKWV I' OUTKV

in

Sie laust des Kiesen.
II. Teil.

Schauspiel in 3 Akten nach dem Roman vonR. Stratz.

Rbeinstraße 47.
Nur noch heute!

Die große Tragödin

Maris Carmi
als „Donna Maria“ in

Rächende Liebe
Lebenstragödie in 4 Akten ans der spanischen

Gesellschaft.

Interessante Vaturbiider.

Anna auf Freiers Füssen.
Köstliches Lustspiel in 3 Akten mit

Anna Miiller - liinke*
Spielzeitv. 7,4—7,11 , letzteVorstellung87»Uhr.

Sonntags von 3—7,H Uhr.

Yergnügungs - Palast
Gross-Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. Fernruf 810.
Schlager-Programm vom 1. bis 15. Mai 1918.

Otto Waldemar.
Humorist und Momentreimkünstler.

Malmström’s Zwerge,
Gesang- und Tanz-Akrobatik.

3 Romanis 3, moderner Musik-Akt.
Joh-Bar, Wurf-, Fang- u. Gleich ge wichtsk.
2 Ferdinandos 2, Kraft- u. Handakrobaten.
Karl Pauly, Kunstpfeiferu.Tierstimmen-Imit.

Thea Luhn, Humoristin.
Deta Hardt, Oper.-Sängerin.

Trotz enormer Spesen keine Preiserhöhung!
Anfang wochentags 8 Uhr (vorher Musik).

Sonntags 2 Vorstell.: 37- und 8 Uhr.
Vorverkauf täglich von 11—12 u. 4—5 Uhr

im Theater-Büro.

Palast-Cabaret : Vollständig neues Programm.
Im Restaurant : Konzert der Liliputaner.

Zum ersten Mal in Wiesbaden.
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